Google 



This is a digital copy of a book that was prcscrvod for gcncrations on library shclvcs bcforc it was carcfully scannod by Google as pari of a projcct 

to make the world's books discoverablc online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 

to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 

are our gateways to the past, representing a wealth of history, cultuie and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other maiginalia present in the original volume will appear in this flle - a reminder of this book's long journcy from the 

publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prcvcnt abuse by commercial parties, including placing lechnical restrictions on automated querying. 
We also ask that you: 

+ Make non-commercial use ofthefiles We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain fivm automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machinc 
translation, optical character recognition or other areas where access to a laige amount of text is helpful, please contact us. We encouragc the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attributionTht GoogXt "watermark" you see on each flle is essential for informingpcoplcabout this projcct and hclping them lind 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are lesponsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can'l offer guidance on whether any speciflc use of 
any speciflc book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search mcans it can bc used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liabili^ can be quite severe. 

Äbout Google Book Search 

Google's mission is to organizc the world's Information and to make it univcrsally accessible and uscful. Google Book Search hclps rcadcrs 
discover the world's books while hclping authors and publishers rcach ncw audicnccs. You can search through the füll icxi of ihis book on the web 

at |http: //books. google .com/l 



Google 



IJber dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Realen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfugbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 
Das Buch hat das Uiheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nu tzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in Partnerschaft lieber Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nie htsdesto trotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu veihindem. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 
Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche Tür Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials fürdieseZwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser We lt zu entdecken, und unterstützt Au toren und Verleger dabei, neue Zielgruppcn zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter |http: //books . google .coiril durchsuchen. 



•ixin..This 



Harvard College 
Library 




FROM THE BEQUEST OF 
FRANCIS BROWN HAYES 

ClaMofi839 
OF LBXINGTOir, MASSACHtTSnTS 



IDiffenfc^aftlic^e Beigabe 

aum 

Programm ht$ füntgUdien $nbrea$:^il^a^§t)mna|titms 



i^fletn 1903. 



@ef(l)lerf)t]5ittianbel htx ^ubftmtm 
im leutfc^en (mit finft^lu^ htt fe^ti* 

mh JFrembmorte). 



Dr. phil. Mtieri ^ot^in. 



■ «0 4 CO 



^ilbeei^eim« 

3)rucf öon @ebr. ©erftenberg. 

1903. 



1903. Progr.-No. 377. 



^XH Co.^Y I . /5 




i4^£^ J^ 



Sl^ ^. ut«X^ 



3 



§ 1. 



®cf(^t(^te hti Problem«* — 2)te Sletmaffostatton* 

®in^ bcr intcreffanteftcn ^ßroblcmc bietet un§ bie beutfd^e ©prad^- 
gefd^id^te mit bcm ©efd^tcd^t^manbel ber Subftantiöa. 

8l(§ erfter ^at fid^ mit i^m fd^on ber umfic^tige Se^errfd^er unb Se* 
grünber ber gcrmanifd^en ^ß^ologie, S^'fob Orimm, befc^äftigt. gn 
feiner „5)eutfc^en ®rammatil" l^anbelt er au^fül^rlid^ öon bem Oefc^Iec^t 
ber ©ubftantiöa unb berücffic^tigt aud^ ben ®efc^tec^t§h)anbel. 

®g fann l^ier nic^t meine Slufgabe fein, über bie ©ntftel^ung be§ gram- 
matifc^en ©efc^Iec^t^ ber ©ubftantiüa ju fd^reiben, bag auc^ ic^ mit 3 ! o b 
®rimm unb (Suftaü SRoet^e (f. SSorrebe jum 3ieubrucf ber ©rimmfd^en 
©rammatif ©. XXI ff.) mir nid^t fo fdjematifc^ entftanben beule mie 93 r u g - 
mann (in 3:ec^merg internationater S^^tfc^rift für allgemeine ©prad^miffen- 
fc^aft, 93aub IV. 1889, ©. 100 ff.) e§ tut. $ier mufe eine fpätere geit 
bag eutfd^eibeube Urteil fäHen; meine Slbfid^t ift e§, ben SBanbel biefe§ 
©efc^tec^t^ bei öieten beutfd^en unb-mand^en ße^n- unb grembrnorten ju 
bel^anbeln. 

SBag fagt Safob ®rimm über ben ©efd^tec^tgtüanbel ? Sein ©d^Iufe* 
urteil nac^ Slufjäl^tung ber loid^tigften Sätle lautet (3ieubrudt ber „S)eutfc^en 
©rammatif " 93anb III @. 544) : 

„Sfde folc^e 8lbh)eic^ungen finb Slu^na^men, beren Orunb öieHeid^t 
^in unb lieber au^ ber ©efd^ic^te ber gtejion (menn fie un^ im SSer^ältnig 
urüermanbter Sprad^en 5U ber unfrigen tjinreid^enb befannt toäre) nad^gemiefen 
merben mag, für bie aber auc^ bie SBitIfür ber bei bem ®enug nad^ allen 
SRic^tungen l^in gefc^äftigen ^^antafie mufe geltenb gemad^t merben." 

3Rit anberen SBorten: ein ein^eitlid^ei^ ©runbprin^ip ober einige ein- 
^eitlid^e Orunbprin^ipien ber Snberung beg ®efc^Iec^tg gibt e« für Safob 
®rimm nid^t ober noc^ nic^t. Sr beutet an, bag bie SSerfümmerung ber 
reichen alten glejion i^r 3:eU ©c^ulb mit baran trage — unb ba« tut fie 
ja aud^, menn auc^ nur aU ein l^in^ufommenbe^ SRoment — unb lä^t im 



übrigen bie SBitIfär bcr fd^affenbcn SSoIf^p^ontaRe bie SSeranttüortung tragen. 
S)ie lefete Slrt ber ©rftärung ift aber einer, toenn aud^ einfimeiligen, S3er* 
5i(^ttetftung auf Söfung be§ ?ßrobIemg gleic^juftetten. 

3n be^ug auf bie Srembtoorte fogt ©rimrn a. a. D. @. 551 : „Slud^ 
biefe fremben SBorte beftätigen ben ©inftufe ber giejion, ber 8lbleitung§* 
enbung unb be§ Segriff § ouf bie Sefiinintung be§ ®enu§." |)ier fommen 
Slbleitungäenbung unb Segriff aU toirfenbe Urfad^en ^in^u. Saft geiriffe 
©nbungen befonberg öotttoic^tiger Slrt eine SRoHe gefpielt ^aben, ift fraglog; 
eö h)irb fic^ geigen, baft bie ©nbung, toenn auc^ im erweiterten ©inne alg 
SReintenbung fe^r l^äufig ben ®runb jum SBanbel be§ ©efd^Ied^t^ gebilbet 
^at unb bilbet. ®er Segriff De^ ©egenftanbeä h)irb notmenbig mitmirfen^ 
toenngleic^ fic^ l^äufiger ergeben toirb, baft rein äufterlid^e äRerfmale, tt)ie bie 
SReimaffo^iation fd^neller unb finnfäHiger ju toirfen fd^einen unb barunt 
bog SBort l^äufig öon ben i^nt bem Segriff nad6 nal^efte^enben SBorten 
im ®efc^Ied^t abjiel^en fo j. S. ml^b. der site > nl^b. die Sitte nad^ die Bitte, 
Mitte trofe beg banebenfte^enben begriffi^öertoanbten der Brauch. 5)iefen 
lefeteren ®efid^t§punft, Sebeutung beg Segriffg für ben ©efd^ted^tgtoanbel ^at 
bann fpäter nod| einmal befonberS betont SBodternogel (Steine (Schriften III 
S. 308). 8ln fid^ ift fieser rid^tig, m^ 3Rid6eI§ (3um SBanbel beg 
SRominalgefd^Iec^tg im 5)eutfc^en L, ©trafeburg 1889) fagt, ia^ man „auf 
ber ©uc^e nac^ öödig ibentifd^en Segriffen nic^t öiel ®tücf ^oben h)irb, baß 
man fid^ üielmel^r mit einer Sermanbtfd^aft ber Segriffe begnügen muft, bie 
häufig burc^ S^nlid^feit beg Slangeö unterftüfet toirb". STuc^ muft man, 
toad bie Se^n- unb Srembmorte anbetrifft, mo^I bebenfen, baft man in bcr 
Siegel nur ba§ entlehnte, toofür bie beutfd^e ©prad^e feinen Slugbrudt ^atte, 
h)enn auc^ nur — in ber Siegel, ©ine gemiffe ©uc^t, frembe Slu^brürfe 
fid^ für alteg guteg germanifd^eg ©tammgut anzueignen, toax bem ©ermanen 
nic^t fremb, unb eine ©rKärung öon daz venster < fenestra üermog meinet 
®rad|teng nur bog @efd|Ied^t öon got. wind-ouga (engl, mndow) ju geben. 

S)er näc^fte ©ermonift, ber fic^ bonn bemühte, etmog me^r Sid^t unb 
ftroffere ©inl^cit in bog ©etoirr ber SBonblungen ju bringen, toor aw i d^ e I g 
(a. 0. D.). ®r legte bog §auptgelüid^t für bie ffirflörung beg ©efc^tec^tg- 
toonbelg auf bie Slffo^iotionen unb gibt bofür folgenbeg ©d^emo: 
I. Slffojiation an Slongüermonbte (Stuftere ©prod^form): 

1. Sfonggleid^^eit, 

2. ftlongö^ntid^feit 

a) ©tommgleid^^eit ober St^nlic^feit (boju SCffojiotion reimenber 
unb oHitterierenber SBorte), 

b) Silbunggglei^^eit (überleitcnb ju II). 



n. Slffo^iation an ScgriffgöertDanbte: 

1. Slnalogic gleicher ©egriff^fatcgorien (j. ÜB. SSerbalabftrafta), 

2. ängc^örige gleid^er SBegriffSreil^cn 

a) Übergcorbnetc unb Untergeorbnctc, 

b) ©teid^gcorbnctc : (S^non^ma»Dppofita. 

©egen biefc @intcilung ift nid^tS einjutüenbcn. S)a6 Slanggleic^l^cit 
nid^t immer, aber l^öufig ha^ ©ejd^Iec^t becinftufet, braud^t md^t betont ju 
tüerben. Slud^ atte anbeten ©efic^t^punfte mögen ^ier unb ba mittoirfen, 
ipenngleid^ h)ir l^ier immer auf unfid^erem 93oben bleiben unb einen Seinei^ 
in feinem gaffe ju liefern vermögen aufeer bei @inh)irfung beiJ S3egriff§ auf 
ia^ ©efd^Ied^t. SSiel 5U menig aber fommt bie ^langä^nUd^Ieit bei aWid^elS 
^VL i^rem Stecht, ^ier l^aben mir eine äufeerft finnfäffige ©e^öraffo^iation 
— unb ba^ ®e^ör fommt boc^ bei ber ©prad^e ganj befonberg in Setrad^t — 
bie fel^r mol^I imftanbe ift, bog Ocfd^Ied^t eine^ SBorte^ ju manbcin. ®amit 
fomme id| auf ba§ oben fd&on ermähnte 5ßrinjip, ba^ id^ in dielen gaffen 
für ba§ treibenbe ^alte bei ber äBanblung be§ ®efc^Ied^tg ; anbere SKomente, 
fo SSerfaff ber giejion, orbciten i^m tjor, anbererfeitiJ unterftüfet e^ bie 
t)on 3RidbeI§ bcutlid^ erfonnte unb betonte irrtümlid^e Sluffaffung eineiJ 
^lurafö aWagcuIini al§ ©ingulor geminini (mie diu socke: der soc, diu locke: 
der loc nad^ diu glocke (< clocca), diu tocke, aber auc^ der vlocke > die 
Flocke). Slötig ^at bie SReimaffojiation biefe Stufen feineSmegg. SRic^efö 
glaubt, 93e^og]^eI (©ermania XXIII @. 281) ba^in 5U öerfte^en, ba§ er 
der Schild > das Schild oug ber SReimäl^nlicftfeit mit das Bild erflären 
miff, obgteid^ bieg 93e^ag^el feine^megg beuttic^ augfprid^t. liefen ©ebanfen 
l^ätte aJlid^elg nur feftfialten unb nid^t fobalb mieber faffcn laffen foffen, 
toie er e§ tut, benn mit Wheeler, Analogy and the scope of its 
Application in Language bel^auptet er afö ettoag ©elbftöerftänblid^eg, bafe 
bei Slangä^nlic^fcit eine gemiffe Segriffgbermanbfc^aft üor^onben fein muffe, 
toä^renb er n)ieber mit Wheeler bei Segriffgöertoanbtfd^aft — unb fidler 
mit Siedet (f. venster : windouga) — eine Stanggleid^l^eit für nic^t erforberlid^ 
fjött. SQSenn im ml^b. diu spange, diu siange, diu zange neben der slange 
unb daz wange fielen, fo mirb jeber Sorurteiigfreie ol^ne meitereg jugeben, bafe l^ier 
bie SReimaffojiation bag treibenbe aWoment für bag n^b. die Schlange^ die 
Wange mar. ®iefe SBorte baben aber unter einanber aud^ nic^t eine ©pur 
entferntefter S5egriff§öermanbtfc^aft. Sbenfomenig mie lat. fructus (aw.) mit diu 
fluht, diu suht, diu mht unb bennoc^ im Seutfc^en diu vrukt, — SRit Siedet 
betont SRid^efö ben fc^on öon ?ßaul, ^ßrin^ipien ber ©prac^gefd^id^te * 
@. 219 ff. öertretenen ©tanbpunft, baft bag aWoment beg Serfaffeg ber giejion 
nur negativer Statur ift, bafe eg ung mo^t erflären fann, bafe bag ®ef(^Iec^t 



eines SBorteS ing SBanfen gerät, aber nic^t, tuarum ein gemininum nun 
SRaSfuIinum unb nic^t 3ieutrum tuirb. ^ier tüirb ung atö pofititjeS aKomcnt 
gerabe bie fReimaffojiation oft bie redeten SBege toeifen. Slber SRid^efö toäl^It 
trofe atlebem für feine Slrbeit bie negatiöen 93ebingungen als ©inteilung. 

I. Sie SSerfümmerung ber glejion in ben einzelnen S)eIIinationen: 
ipier ift fc^on bcmerft, ba^ boS SBic^tigfte baS pofitiöe aWoment ber SReiui- 
affo^iation ift. SluS einer ?ßroportion 

x: die lüste = diu Jcraft : die Jcrefte 
lüirb faum ber SQSanbel be§ ©efc^Ied^tS tjon der Imt > die Lust l^erju- 
leiten fein, benn eine Slnfd^auung üon ben einzelnen 2)cIünationen ^ai bag 
SSoIf — unb felbft ber ©ebilbete — nid^t. SSon ber SBa^rl^eit biefer Slnfd^auung 
tt)irb fic^ jeber über5eugen, ber einmal berfuc^t l^at, f^ftemotifd^ fonft burd^«* 
o«g forreft fpred^enbe ©c^üIer bie ©rammatif i^rer äRutterfprac^e ju lehren, 
gür miffenfc^aftlid^e grammatifc^e 3^^*^ ift bie 3:rennung in 3)eI(inationcn 
ein nottüenbigeS Übel ; eine reinlid& aufge^enbe ©c^cibung ift ^ier nid^t möglich 
mie tjielc SluSna^men geigen. SBol^I ober fann ber ®efc^lec^t§h)anbel aus 
einer ^ro:()ortion 

X : die lüste = diu brüst : die brüste 
hergeleitet werben. 

®in anbereS 93eif)3iel 

der mäde, der wade > die Made, die Wade 
mag geigen, ba§ bie SReimaffojiation aud^ adein toirffam ift. |)ier fte^t i^r 
eine anbere lauttid^e ©rfc^cinung jur Seite, bie S)el)nung ber turnen SSofale 
in betonter Silbe. S)ie weniger gebräud^Iic^en Mäde, Wade jiel^t bie Gnade 
(mt)b. diu gendde) an fic^. 

II. S)ie mi^tjerftänbüd^e Stuffaffung eineS puratö äRaSf. atö (Singular 
gem. 9luc^ W^ ift ein trefflid^ erfannteS negatives äRoment, diu loche : 
der loc, diu socJce : der soc Wären o^ne diu iocJce, diu glocke Wo^I niemals 
als gemininum aufgefaßt morben. 

S)a§ SRid^elS fobann auf ben ®influ§ ein5elner Suffixe {-er, -Ic, -il), 
ferner auf ben ®inftu§ baS 5l5räfijeS ge- l^inmeift, ift burc^auS bered^tigt. 

S)a§ ferner SReimoffojiation unb bie fonft auc^ allein wirfenbe SegriffS- 
affo5iation oft jufammenwirfen mögen, fotl nid^t geleugnet werben. 

9tun ein fur^er 93Iicf auf bie pf^d^ologifc^e ©eite ber ©ac^e. Safe 
gewiffe ©eprSeinbrüdte itjre eigene? tjom Segripeinbrudt mel^r ober weniger 
unabhängige SiSpofition im ©el^irn 5urücf(affcn, ift unbeftritten. Safe ferner 
bie 9leimaffo5iation eine fe^r ftarle unb finnfäHige Slffo^iation ift, ift Har 
erfic^tüd^. klingt nun -ange in ©d^Iange unb SBange an, fo Hingen unbewufet, 



b. ^. unter ber ©d^loeHc bcS SBetüufetfeing Spange, Stange^ Zange unb bcr 
mit il^nen öerbunbcne tueiblic^e SCrtifel mit on. S)ic SSegriffc ber SBorte 
felber fommen un§ hierbei garnid^t beutlid^ jum SctDufetfein, unb i^re SSer- 
fdfticbenl^eit fann fo eine Slngleid^ung ber SBorte an einanber nid^t l^inter- 
treiben. %tx Slang — ange ift ben Stangen Schlange^ Spange^ Stange, 
Wange, Zange übergeorbnet, tnie ber 93egriff ,,Saum" ben ^Begriffen ber 
ffiin^elbäume. So erflärt fid^ ja au(i| bie bei Dielen SSöIfern unabhängig 
auftretenbe ©rfc^einung be§ äleim« über^au^)t, bie fid^erlid^ nid^t nur ftunft* 
probu!t, fonbern in bem Drgani§muig be§ menfd^Iid^en ©e^irng an fic^ be- 
grünbet ift. 

Sür bag beutfc^e @^)rod|gebiet oHein fönnten biefe 2lu§fü^rungen 
tro^bem nocft 3^cif^^^ begegnen; aber l^ier fommen un§ aud^ noc^ einige 
Srembmorte ju |)ilfe. ©ie geigen un^ beutUc^ in einigen t^pifd^en göKcn, 
loie fel^r bie SReimaffojiation in unferer ©prad^e loirffam ift. 

S)a§ franjöfifd^e 6tiquette (g.) l^aben loie im ®eutfc^en atö 

1. die Etiquette, . 

2. das Etiquett, 

®eh)ife lönnte man fagen: dieEUquette neben die Sitte (früher aber der site 
— unb der Brauch?), das Etiquett neben das Schild (frül^er aber der schilt). 

ober n)arum benn nicöt: 
die Etiquett^ das Etiquett ober die Etiquette, das Etiquette? 

ipier bieten un^ bie ®rflärung: 1. bie beutfc^en J^cminina auf — ette 
(Klette fc^on al^b. diu kletta neben klette (SK.) ; bann bie fpäter entftanbenen 
Kette, Mette, benen fic^ ba§ urfprüngtid^e Sleutrum Wette anfc^Io^) unb 
2. bie beutfd^en SReutra auf -eU {Bett, Brett, Fett), 

SBarum nun balb bie Se^nmorte a(^ 3ieutra auf — ett (fo auc^ la 
barrette > das Barett) ober atö Feminina auf — ette entlel^nt finb, ift nic^t 
in bem einzelnen gaffe ju fagen. |)ier gel)en 5h)ei Strömungen, bie fid^ 
gegenfeitig beeinftuffen, nebeneinanber l^er. ©inerfeitg entlel^nt ber be§ granjö- 
fifc^en Unfunbige, anbererfeitg ber fran^öfifc^ fprec^enbe (Sebilbetc. 9SoIf§* 
tümtid^ entle^nteg Fahrike, Musike neben Fabrik, Musik, ©in heiterer 
intereffantcr gaff ift die Tapete {Brommete, Muskete, Backete) neben ba§ 
Tapet {das Beet), 

Ratten h)ir bi^^er nur SteimUJenbungen, bie im S)eutfd|en äl^nlid^e 
finben, fei e§ aud^ in Sel^ntoorten, fo geigen un3 

le cigar > die Zigarre 
le group > die Gruppe 
nod^ beutlic^er, n^ie fel^r man bie SReimmenbung aU ein toefentüd^eS Kriterium 
bcr SBorte empfinbet. SRagfuIina auf — ar unb — upp [aujser der Trupp, too^I 



SBie rec^t fie baran getan Ratten, fic^ bei Seiten ju retten bor ber 
©efal^r, fentininifiert ju toerben, würben gäHc jeigen tt)ie 

die Backe neben cfer Backen, 

die Hacke neben cf^r Hacken, 

die Humpe neben cfer Humpen, 

die Knolle neben cfer Knollen^ 

die Lade neben e?er Laden, 

die Bade neben cfcr Baden, 

die Strieme neben c?er Strietyien, 

die Streife neben ^er Streifen unb /S^m/l 

Sefonberö benterfen^roert ift rf^r Streif [der Greif Beif Schwäf], 
der Streifen [der Beifen] neben die Streife [die Pfeife, Beife, Schleife^ 
Seife], 

aWerfmürbiger SBcife tnerben anc^ der holz > Bolzen, der leist > 
Leisten, der rans > Banzen. ®ie le^tcren jeigen bentlid^, bafe z% nic^t 
ba§ — e \\i, ba§ fie ba^n treibt. Slu^erbent tt)crfen auc^ geminina bag — e 
gerabe fo ab, fo diu ahte, diu wahte > Acht, Wacht, diu mtze > der 
Witz, Sei il^nen nnb anc^ inbireft bei manchem aKa^Inlinnm mag bic 
Steintaffo^iation tätig fein, '^n ben meiften Satten bürften aber bie SKaSfu« 
lina auf organifd^eS — en bie Urfac^e fein, fo j. 33. Brägen, Ofen, Orden, 
Osten, Begen, Schwaden, Segen, Wagen, Faden < fadem, Besen <C 
besem. ^m S)otiö ©ingularig j. 93. ftimmcn biefe mit ben üben genannten 
überein, fo 

dem faden y gaden : der faden, gaden =^ dem laden : x 

> der laden, ferner noc^ im 9(cc. @g. unb im ?ß(ural. Slbcr oud^ bie 
Kompofita finb l^ier meinet ©rad^teng öon 93ebeutung. @o mie man j. 93. 
Begentag in Begen unb Tag ^erlegt, fo aud^ Ladentisch > Laden unb 
Tisch, ^ierburcö ift njo^t ber Übergang jum — en im 9Jominatiö in 
mand^en Sötten ^u erllären. 

II. @id|erlid^ oft unter ©inftufe ber fReimaffojiatton werfen ba§ — e 
ab bie SRa^futina: Frosch, Fürst, Golf Graf, Halm, Herzog, Kautz, 
Keim, Kern, Lump, März, Nachbar, Narr, Pflock, Pfriem(en), Prinz, 
Beif(en), Schelm, Schenk, Schmerz, Schultheiss, Sporn, Steinmetz, Stern, 
Stör, Sträf(en), Tor, Tropf(en), Weck, ferner bie 3ieutra Gefäss, Gefieder, 
Gelenk, Gerät, Gericht, Gerüst, Geschäft, Geschütz, Gespenst, Gewicht, 
Glück, Herz, Stück. 

S)a§ — e erl^alten aufeer ben obengenannten fd^riftfprad^Iid|en Name, 
Same nur bie S3e5eid|nungen für (cbenbe SBefen magful. ®efd^Iec^t§: Affe, 
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Ahne, Bote, Buhle, Bürge, Braehe(n), Erbe, Falke, Ferge, Gatte, Ge- 
nosse, Hase, Heide, Hirt(e)y Kämpe, Knabe, Knappe, Kunde, Laffe, Laie, 
Löwe, Ochse, Pate, Pfa/fe, Babe, Bappe, Bedke, Biese, Bilde, Scherge, 
Schurke, Zeuge. S)iefc tragen eine ju ftarf pcrjönlidle 9Jotc, al§ bafe bei 
il^nen ein leidster Übergang jum StomtnatitJ anf — en mögtid^ gemefen 
tüöre, ober ba§ j. 93. der Bappe ^ätte befürd^ten muffen, ju die Bappe ju 
n^erben. 

SSor allen aber seigcn bie Se^nnjorte fran^öftjc^er ^erfunft für bie 
SBal^t tl^reS ©ejd^tec^t^ im 3)eutfd^en 5tt)ifd^en aWa^futinum unb 3ieutrum 
beuttic^, \iCi% big in bie neuefte geit bie fReimaffojiation toirffam ift. So 
ftnb bie fämtlic^en fron^öfifc^en äRo^fuIina auf — et, bie mit bemfetben 
ated^te SWagfuIina l^ätten werben fönnen, ^u beutfc^en 9Jeutrig nad^ Bett, 
Brett, Fett geworben, aber le bocal > der Pokal nad^ Saal, Strahl, 
engl. Steutr. check > der Check nad^ Breck, Zweck. 

©inen Staat im Staate bilben bie Sitbungen auf ge — . ®iefe finb 
faft ade ^u JleutriS geworben mit §lu§na]^me ber äRa^IuIina. 

Gebrauch [Brauch, Hauch, Bauch, Schlauch, Strauch], Gedanke 
[der Kranket], Genuss [Fluss, Guss, Buss, Schuss], Geruch [Bruch, Spruch, 
Zug], Geschmack [Lack, Sack], Gestank [Bank, Hang, Klang, Sang, 
Schrank etc.], Glaube, fobann bie Feminina: 

Gebühr [Thür neben \iCi^ Geschwür], Geburt [Furt], Geduld 
[Huld, Schuld], Gefahr, Geschidtte < m^b. geschiht [Fichte, Nichte], 
Gesdtwulst, Gestalt, Gewalt [ml^b. der gewalt], 

9luc^ bier mirb bie SReimaffojiation, bieSmal jur ©rl^altung be^ ®e- 
fc^Ied^t^, beigetragen l^aben, befonber^ bei SBorten, tüo ber ß^fow^^"' 
l^ang mit Serben nod^ beutlid^ mar. Gedanke, Gefahr, Geschwulst merben 
faum noc^ afö Slbleitungen ju Serben em^jfunben unb fonnten fo i^r ©efd^tec^t 
bema^ren ol^ne fReimftü^e, bei Glaube ift ba§ ge — fc^on früb > g — 
geft)orben. 

Slber aud^ fonft ift ja au^er beim Subftantibum bie fReimaffojiation 

in ber Sprache mirfjam, fo bd ben Serben. 3eber fennt 

fragen : frug \ , , , , 

} =z schlagen : schlug, 
jagen : jug ] 

ober kaufen : kief = laufen : lief, 

ober geloffen : laufen = gesoffen : saufen. 

Sluc^ Sitbungen mie ba§ pfälaifc^e (f. ©e^ag^el a. a. D. ©. 270 
Slnm.) der vusch : die visch = der busch : die bisch 5etgen un§ bie 
SReimaffo^iation al§ einen miditigen gaftor im Seben ber @)3rac^e. 
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Sa bis auf cinjctnc SafuS befd^ränft fid^ fo ber (ät^d^itä^i^toan'bti 
(f. ©rimntS ©ramm. III, @. 543, 544), d^er t(;ec, aber im S)atiü c?er w;e5re 
nadö [cfer pflege, säge (?)], 6t efer v^fere [cfer stiere (©teuer), der niere 
(Stiere)], von der dot [der not], ^nen hant [band, rand, sand, Strand], 
neben ben regelmäfeiöen 5Rominotitjen, l^effifc^ (a. a. D. @. 541), der lichte 
[der fihte, nihte] neben daz UM; die haare (öaS ^aar) nad^ bent falfd^ 
aufgefaßten ?ß(ural \hdre, wäre], nieberl^effifc^ (o. a. D. @. 538) die finke 
(ber Sinf) [Klinke, Schminke, Zinke], die rahe, [Gabe, Habe, Labe, Nabe, 
Schabe, Schwabe, Wabe], 

8lud^ bie fogenannten SSotföet^moIogien jeigcn bog Überwiegen ber 
Slangä^nüc^feit über bie SegriffSä^nlid^feit. S)em entf^)rid^t bann aud^ baiJ 
@d^n)anfen einiger SBorte jmifd&en allen 3 ©efd^Ied^tern, fo 

der, diu, daz hart (SBatb), 

der, diu, daz klafter, 

der, diu, daz kop(p)el, 

der, diu, daz mas, 

der, diu, daz kevje, 

der, diu, daz koller, 

der, diu, daz r%s, (riz, rist), 

der, diu, daz schöz, 

der, diu, daz unvlät, 

der, diu, daz wal (Sampfpla^). 

®» finb bie§ thtxi SBorte, bie feine fReimaffojiaiion mit anbern SBorten 
l^aben h)ie kevje ober Koller ober folc^e, tt)o nur cin^^etne SBorte öerfc^iebenen 
©efd^Icc^tö anflingen ober öl^nUc^er SBeife gcbilbet finb, fo hart : bart : 
art, vart ober klafter : after (außerbem — er ©uffij) tc. 

8lud| mo fid^ oft nic^t feftftetlen läfet, metd^eS ba« urfprünglid^e ®e* 
fc^Ied^t jebeS zweier fic^ beeinftuffenber SBorte ift, geigt i^r gemeinfameä 
©c^Ujanlen unS baS SBirfen ber SReimaffogiation, fo 5. 55. 

al^b. der kerzo : diu kerza neben der smerzo : diu smerza, 
ober der, daz btioch, brtioch, ruoch, tuoch. 

Sieben ber SReimoffo^iation lommt, mie id^ gloube, oft aud^ eine anbere 
Slangaffogiation in g^^oge, bie ber ^Betonung. @o ift mir befonberS eine 
mcrfmürbige ubereinftimmung aufgefallen: das Fagott, Komplott, Kompott, 
Schafott neben ml^b. daz gebot, baS auc^ nod^ in 9Jorbbeutfd^Ianb in ber 
Umganggfprad^e fid^ afö das Gebott l^ielt. Sitte biefe l^aben bie Betonung 
X)i neben ben einfitbigen der Gott, (Pott), Spott, daneben atterbingS der 
Bankrott, baS aber toa^rfc^einlid^ begrifflid^ burd^ Konkurs beeinflußt ttjurbe. 
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9iod^ eine Sragc bliebe ; nämüd^ bie : SBarum öeränbert man bei beutfc^en 
SBorten bag ©efd^ted^t biefe^ SBortcg nad^ jenem unb mijt umgcfe^rt? 
3m allgemeinen »erben fotgcnbe @efid^ti8t)unfte majsgebenb fein. ®ie über- 
tpiegenbe 3^^^ ^^^ ©ubftantiöa mirb i^r ©efd^Ied^t ben attcinfte^enben 
SBorten gegenüber burd^jegen. ?lnbererjeitg mirb aud^ bag atteinftel^enbe 
SBort fein ©efd^ted^t l^äufig betüol^ren, wenn e^ ein ^äufig gebraud^te^ SBort 
ift, ja unter Umftönben mirb e§ fogar einige feltener gebraud^te SEPorte 'm 
©efd^ted^t nod^ fid^ ^ie^en. S)obei bebingt beibe^oltene^ ©efd^ted^t oft 
Slnberung ber SReimenbung, fo dajs; bette > daz bet nad) [daz brei\, 
toäl^renb daz wette > die Wette nad^ diu klette; al^b. der rammo > ml^b. 
der ram nad^ [der gram, slam, stam, tarn, ]cam(b), swam(b)], neben diu 
ramme [diu vlamm^], Slud^ ate S)oppetformen fielen oft alte unb neue 
gorm fd)on in älterer ^t\i neben einonber, 5. S3. das mäs neben diu 
mässe [sträzze], fo nod^ je^t „die Masse nehmen'' ober nl^b. der 
Streif (en) : die Streife, 

?luc^ tiaben fi(^ oft ^mei ©efd^tedjter beim fetben SBort gel^atten 
unter S^ifferen^ierung ber Segriffe, lüie 5. 93. der Flur neben die Flur. 
Urfprüngtid^er unb begrünbeter Statur finb biefe Unterfd^eibungen nie, 
fonbern ftet§ ba§ 5ßrobu!t überreifer grammatifd^er 5ßfeubogete^rfamfeit, 
bie fo oft merbenben ©d^riftfprad^en ^^ebantifc^e unb unbered^tigte Unter* 
fd^eibungen aufnötigte. Überfiaupt ift ba§ ^rin^i)) ber Steimaffo^iation fein 
@cfe^, ha^ burd^ge^enbg mirft, mie e§ fotd^e ©efe^e faum in irgenb 
einer ©prad^e gibt, ^ter loirfen eben SBillfür unb 3ufolI unb unjöl^Uge 
unfontroHierbare aRomente mit. greueit mir utt«, menn n)ir in ben ein* 
getretenen Sinberungen ein gen^iffc^ ein^eitli(^e§ ^rin^ip ^u erTennen 
vermögen! 

^aä) biefen (Erörterungen erübrigt e§ fid^ noc^, au^einanber^ufefeen, 
n)ie meit tüir ben Stammen unferer Unterfudjung fpannen mollen: ic^ l^abe 
mid^ entfd^Ioffen, mid^ ftreng auf beutfc^cm S3oben 5U beftjegen unb gemöl^n- 
lid^ nur big ^um Slltl^odjbeutfd^en ^urüdE^ugefien. S)ie anbercn germanifd^en 
S)iatefte berücffid^tige id^ alfo nid^t. 3^ öermute, ha^ and) in itinen 
Sleimaffo^iationen mirffam finb, fo 5. 93. im 3lItnorbifd^en rönd (g.) : 
höndy bo^ Verbietet mir einerfeit^ bie begrenzte Qüi, l^ier umfaffenbe 
unb erfd^öpfenbe ©tubien an^uftellen (ebenfo ton auf bem ©ebiete 
frember ©prad^en, toie ber romanifd^en, mo bie 2lbteitung§= unb SReim- 
enbung fo loie fo l^äufiger gufammenfatten al§ im S)eutf(^en, aber fi^ 
au^ fonft ©puren geigen j. 93. le marc < bie ÜKar! nad^ Tarc (9K.)), 
anbererfeitg aber mirb meine Unterfud^ung baburd^ getoinnen, bojs id^ mi^ 
an ftreng beglaubigtet ^iftorifd^e^ aWateriat l^atte unb mid^ auf ein @ebiet 
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bcfd^ränfe, beffen engere geiftige ginl^eit innerhalb beg ©ermanifd^en bei 
ollen SSerfd^ieben^eiten nid^t 5U beftreiten ift. 

Xxo^ einiger fd^on früher im ®ermanifd^en beobad^teten Spnnn öon 
ffteim ift eg bod^ juerft ha^ 9Ht^o(^beutfd^e, ba« ben SReint f^ftematlfc^ 
burd^^ufü^ren fud^t, offprbingS fid^ junäd^ft mit einer ^öd^ft ))rimitit)en gorm 
bc§ SReimeg begnügt, ©elbft Dtfrieb ift meift mit einem reimenben @nbt)ofaI 
jufrieben, unb oft ^at er nad^tt)eii^It(^ aug ffteimnot bie Sprad^c mobifi^iert 
(3:^. gngenbledt, Über ben ©inftuft beö ffteime^ ouf bie ^pvad^t Otfricb^ 
D. u. g. 37); tük mond^eg äRönd^lein mog na^ ^eijsem, t)ergeblidben S3e« 
mül^en ba^u gegriffen ^aben, beg SReimeS toegen auö einem — a ein — o, 
ober aug einem — o ein — a ^u mad&en. So erfläre i^ mir bie reid^Iid^en 
SRebenformen auf — o unb — a im ?lItl^od^beutfd^en, neben benen atterbingg 
häufig t)ofle SReimoffo^iationen ftel^en (f. § 2). Sei ber Se^anblung ber 
aIt]^od^beutf(^cn Qdi mirb ein S3IidE auf bo§ Ootijd^e unb auc^ anbere 
germanijd^e S)ialefte fid^ nic^t immer t)ermeiben laffen, foftjeit fid^ au^ 
i^rer Übereinftimmung untereinanber ein al^b. ©efd^Ied^t^manbel mit einiger 
©emi^^eit erjd^Iiefeen läßt. S)er Übergang beö a^b. ^um mf|b. ift nid^t 
burd^ fo jol^Ireid^en @efd)led^t^tt)anbel au^gejeid^net mie ber be^ m^b. ^um nl^b. 
grft im m^b. fe^t bei ^al^Ireic^eren SBorten ber ©efc^ted^t^manbcl ein, um 
bann an ber ©renjfc^eibe be^ mt)b. unb alteren nf|b. immer ^öufigcr ju 
tt)erben. Qmx SRomente mirfen l^ier mit: 1. S)e^nung fur5er SSofate in 
betonter Silbe unb gortentmidtfung ber langen SSofate ju S)i)3^t^ongfn, foftjie 
2. ber immer größer roerbenbe ©inftuß be^ aWittet- unb 5Rieberbeut{d^en 
auf bie @d^riftfpra(^e. S)er für äWa^fuIinum unb Femininum gteid^tautenbc 
Strtifet de mag hit SReimaffo^iation l^äufig unterftü^t ^aben. ©atb aber ^ört 
bann im n^b. ber ©efd^Ied^t^ioanbel auf. 2)ic ©d^riftfprad^e ftJirb ötter 
unb befommt Sd^nürftiefel an. I)a§ ©efd^Iec^t, ttjie eö nun einmal fixiert 
ift, wirb mit t)ebantifd^er Strenge feftge^alten, unb nur im äRunbe unge- 
bilbeter SJRenfd^en ober ber Sinber, foftjie in ben S)iatcften, Wirft bie SReim* 
affo^iotion fort, fo 5. 93. nbb. das Sarg < dat sark nad^ dat mark, dat 
warky 'SBer!' ober die Mund unb dk Grmid auf ®runb be^ Strtifel^ de 
allein. So auc^ in ^annobcr der Öl (5. 95. in $ilbe§]^eim) neben bem 
bialeftifd^ gefprod^enen der söl, stöl, ströL 2lud^ bie nad^ gijierung ber 
Sd^riftft)rad^e übernommenen grembmorte geigen un§ nad^ mie t)or in il^rer 
?lnle^nung an \>a^ t)or]^anbene beulfdie SRaterial ben Sinftujs ber SReim* 
affogiation, aud^ in ber Stubcntenfprad^e 5. 95. der Fidüz < fiducia nad^ 
der Schmilz, 3^ SIRunbc ber ^inbcr l^abe id^ felbft im Duinto * Unter^ 
rid^t jmei braftifd^e gäHe bon SReimaffogiotion bemerft: die Gram (nad^ die 
Scham), das Tod (nad^ das Brot, Schrot). 2)ie S^i^Ö^"/ ^^^ i^ pflid^t* 
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gemäß nac^ bem ©runbc i^rer Slugbrud^tpeifc fragte, fonnten mir, toie id^ 
öorau^gejel^en, einen (Srunb bafür ni(^t angeben. — ®aj3 aud^ jum feften 
Seftonb ber (Spxad)t gel^örigc atte Se^nmorte toie glocke < clocca auf 
beutfd^eg ©prad^gut einmirfen fönnen, brandet nid^t erft befonberg betont ju 
toerben. 

S)ic nun fotgenben Siften, bie fid^ an S luge '^ et^mologifd^e^ SBörter- 
bud^ ber beutfd^en (Bpxaä^t ^ 1894 anfd^tiejsen, merben l^iftorifd^ angelegt 
fein, juerft ftetiS bie in S3etrad^t fommenben beutfd^en SBorte, fobann 
bie Sel^n* bejft). grembtnorte ber betreffenben 5ßeriobe bel^anbeln. Sei 
ben tefeteren ftcl^en an erfter ©teile bie, todd^t \f)x ®efd^ted^t tnanbclten, 
i^nen folgen bie, tnetd^e i^r ®efd^Ie(^t, oft babei t)on Sleimaffojiation geftüfet, 
beibel^ielten. S)ie betreffenben SBorte, njeld^e mit bem gemanbelten burd^ 
ffteimaffojiation öerbunben finb, fe^e id^ nad^ bem SBorte in [ ] Stammern. 

3dö bin mir tooijl betonet, baß id^ im golgenben bie SReimaffojiation, 
beren SBirfung id^ aufgezeigt ^u fiaben fjoffe, etmag einfeitig betonen toerbe, 
bag ift aber nid^t nur mein guteg SRed^t, fonbern fogar meine ?ßf(id^t, ba i^re 
S3ered^tigung fid^ einmal erftjiefen ^at. ©pannt man ben Sogen aud^ einmal 
etmag ftraff, man brandet barum bod^ nid^t ha§ giet 5U öerfel^Ien. 



§ 2. 

!J)er ©cjr^lcr^tötoanbcl beiitjr^er SBorte im 3Wt^or^beiitjr^eii* 

$ier mögen juerft bie göHe il^ren Pa^ finben, bie mol&t bem SReim* 
gebraui^ ber bamatigen S^it il^re ®ntftet|ung öerbanfen. ballo : balla,- 
distil : distila; pluomo : plicoma; felis : felisa; fdnno:ßnna; Mn:h6nna; 
herd : Jierda; kerzo : kerza; ker : kera; kletto : kletta; klingo : klinga; 
chölo:chola; kresso : kressa ; kristallo : kristalla ; rebo : reba; rost : rdsta; 
scinko : scinka ; seito : seita; smerzo : smerza; snepfo : s^iepfa; scollo : 
scolla; scdzo : scöza; slözo : slöza; spuolo : spuola; staffal : staffäla; 
trübo : trüba; tuUo : tutta; wabo : waba. $ier genügt njol^t jur Srflärung 
ba§ ffteim^^rin^ip Dfriebg unb feiner 3^itgenoffen, immerl^in fei auc^ auf 
einige Steimaffo^iationen öerloiefen. 

ballo : balla [al^b. diu falla^ galla, au(^ zala^ *halla, *snalla, *kralla f] 
ebenfo kristallo : kristalla < cristallus 

pluomo : pluoma [diu muoma] 

fönno ifonna [diu bona, kröna < Corona; aud& fröna, xtif)h. diu vrdne] 
ebenfo h6n:h6na 
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hert : her da [diu erda] 

kßr : kera [diu era, Uro) 

kresso : kressa [diu essa unb diu messa < missa] 

rebo : reba [der krebo, n(f)h, der krebe (Sorb) : diu geba (®abc)] 

scinko : scinka [der zinho neben diu *klinlca (ml^b. diu klinJce)] 

scollo : scolla [der chnollOy xxifjib. der knalle, der stöllo neben diu wolla] 

spuolo (nod^ m^b. der spuole) : spuola [diu scuola < scola] 

trübo:früba [diu tüba] 

tutto : tutta [diu huUa] 

wabo:waba [der knabo, räbo: diu häba, läba, näba, scaba]. 
Urf)3rünglid^eg Femininum ift mol^I: 

kost(o) : kosta [der vrost, most, rast] 

s16q(o) : slösa [der, daz, vlöz, klöz, löz, ml^b. daz sldz], 
@tc^ gegenfettig beeinjTujst l^aben mögen smerzo : smerza = kerzo : 
kerza (< carta). Slu^erbem 

das swil [spil, zil] neben der swilo [der mllo] 

das scos : diu scossa [diu flozza, sprozza], 
SBie gefagt finb biefe SSer^ältniffe trogbem fe^r Reiftet Siatur. 
©elbftöerftönblic^ erfd^eint mir ba§ S)o<}peIgefci^(ed^t bei lebenben SBefen 
in rat, ratio : ratta; stär : stära; swan : swana. 

SRun mögen bie anbeten gälle erörtert merben, bie in ber al^b. @))0(^e 
fel^r t)orfid^tig be^anbelt merben muffen, ba abfolut fidler 'ta^ a(tc, urf<}rüng- 
lid^e ©efd^Ied^t nid^t immer au^finbig gemad^t merben fann. 3n ben meiften 
gätten fann id^ mid^ aber ber Slnfefeung t)on äRid^ete (a. a. D.) onfd^Iiefeen. 

T. SJRaScuIinum > Femininum. 

(Orimmg ®r. 5Rbr. III @. 537. SRic^etö @. 24—26.) 

art [diu fart neben der bart] 

bluot, fluoi, wuot (fluot aud^ nod^ ÜWa^c.) [diu glmt, huot(aX 

neben daz bluot] 
Verlust, kust (kost), tust [diu brvM] 
giwalt (aud^ nod^ äW.) [diu gistalt] 
hirät (neben der Ural) [diu sät, diu wdt neben al)b. daz mdt > 

ml^b. diu mdt] 
list, urHst [diu frist] 
luft [diu gruft, Muß, sluft] 

praht, braht (neben äRaöc.) [diu mäht, naht, slaht, traht]. 
?ltö urfprünglid^e^ Femininum mujs man tool^l not anfeilen (f. V). 
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Seine SReimaffojiationen fönnen auftücifen wahst, umbi-hwurft, fotote 
hrüt'louft ©benfo got. staths (3R.) ; al^b. diu stat, got. frums : af)\>. diu 
fruma (f. ®ramm. a. a. D.). 

IL Femininum > Sieutrum. 
(®rimm§ ®ramm. III @. 538. aWic^efö @. 32—34.) 

buoch (aud^ äWa^f. unb gem.) ; got. höht (g.) 

bruoch (aud^ äRogf.) ; got. ftroü; (g.) 

9tIIe biefe geigen ein ©d^toanfen, toie aud^ tier, dfa^ tuoh. ®ingett)irft 
l^aben tool^I einerfeit^ urf))rüng(id^eg daz tuoh unb der schuoh (f. aud^ V: 
nu)h : ruohha, suoh : suohha). 

diet (deot) : got. thiitda [daz leot, liet] (aud^ SSla^t., tool^er?) 

lap neben diu lapa [daz grap], 
Dl^ne aieimaffo^iation fte^en daz mdri neben diu mdri (äRaerc, ©efd^id^te). 
$ier ift ba§ 5Reutrum too^I ®inf(u§ beg häufigen maerHn. ©onft 

daz ernust : diu emust 

daz kinni : got. kinnus (g.) 

daz andluUi : got. ludi, ludja (g.) 

daz zeihhan : got. ^iÄ;ns {%.) 

daz ztt neben öfterem diu zU. 
graglid^ ift e§ boc^, ob man bei ben beiben legten nid^t ctma bod^ 
Sinflujs ber lateinijd^en Siri^cnfprad^e (signum, tempus) annel^men foll, ber 
burd^au^ nid^t unterfd^öfet n^erben barf. 

III. SReutrum > äWa^fuIinum. 
(@rimm III @. 539. aRi^efö @. 19—21, 22—23, 29.) 

S)ie t)on aWid^elö tiier ongefül^rten göffe finb atte l^öd^ft unftd^er füv 
unfern S^^^- 3^ möd^te bei feinem einjtgen SBorte entfd^eiben, ob altc§ 
SJRa^fuIinum ober ob afte^ Sieutrum t)orliegt. 3^ fd^eibc fie bälget t^öttig 
au§ unb bel^anbte nur bie t)on ©rimm angefül^rten jiemtid^ ftd^ercu gälte, 
fott)ie einige weitere, nad^ Stuge^ SBb. angemerfte. 

got. dal (9t.), aud^ ml^b. das tal neben a^b. der tal [der hol, ml, 
haly schal], 
®ag gleid^e ©c^toanfen jeigen 
der säl : das sal, der sial : das stal 
der wal : das wal < vallum (vallus) 
got. draggk (SR.) > a^b. der trank [der dancy fang, gang, klang, 
manc, sang, sträng, wanc], ®anad^ aud^ (f. V) der hank <i 
diu hank. 
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got. güd (9^.) neben al^b. da» gelt, aber aud^ der gelt [der heU 

neben da/i; eelt] 
flot. idweit (9i.) : a^b. der itewt» [der fliz] 

flot. laun (SR.) : al^b. das I6n neben rf^r l&n [der hdn, der trön < ^p<Jvod 
got. #»ai9»^ (SR.) : al^b. der namo [der hämo, aud^ ebcnt. der sämoT] 

f. oud^ § 5 V al^b. c?m rama > ml^b. der miwe 
got. rign (SR.) : a^b. der regan [der degan] f. auc^ § 4 III Signum 

gm a^b. ftel^en nebeneinanber 
der grie» neben (älterem?) da» grie» [der spiez] 
der honec : daß honec f. ^ierju StRic^eld @. 40 unten. 

Unter ©injTuß be^ ©uffijeg rcfp. 8c^etnfuffiye§ — er 
der eimbar:daB eimbar 
der jämar : das jämar (urfpr. äbjeftit)) 
der Bimbar : das simbar 
der Qubar : das subar 
der hroB 'SRofe' ; da» hro» 
neben der klo» : das klos [m^b. der trotz neben trotz, triUz], 
S)ag ©uffij — iz mit SBanbel jtoifc^en ÜKaiS!. unb SReutr. l^Qben 
der, da» imbis; der, da» simi» 
der lös [got. hlauts (SD?.), altnorb. hlaut (SR.)] : das lös teilt bag 

©d^toanfen mit 
der vlds : das vlös, 
der klös : das klös, 

der schös [got. skauts (SD?.), altnorb. skaut (SR.)] ; das schös 
(ml^b. aud^ diu schöz neben SDl. u. SR.). 
S)aneben ftel^ [der andboz unb der *stJbzT\, SSieHeid^t barf man oud^ 
l^ierl^er rechnen al^b. daz sloz (nad^ Sluge), ba^ ml^b. > daz slöz tourbe. 
der östan : das dstan. 
§ier ift ha& SReutrum bog Urf<}rüngli(^re. ffig ^etgt, bojs mon fic^ ber 
§crfunft au§ östana, Drt^aböerbium, berufet mar. S)ag SDla^fuIinum erflärt 
fid^ burd^ 95egriffi^t)er»anbtfd^oft mit Nord, Ost, Süd, West 

IV. SDlagfutinum > SReutrum. 
(®rimm III @. 540.) 
SSon ben bei SD?id^efö aufgefül^rten göffert gilt ba^Jelbe toie bei III. 
got. andeis (SD?.) > ol^b. der, das enti > ml^b. der, das ende 

[m^b. daz gehende, al^b. *daz gipenti] 

2 
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got. harjis (ÜB.) : al^b. das heri neben das nteri > der mefi 
got. laup (ÜK.) : aöb. der, das loup [baneben bie äWagfuIina der raub, 
stoup], ?lud^ in ogf. Uaf (9?.), fo bajs man bod^ öietteic^t ba^ 
Steutrunt afö ba« urjprünglicl^e, ba§ got. laup ate unorganifd^ 
annel^men muß. 

got. mats (9M.) : a^b. das mas [daz vaz, aud^ glaSy grasf, neben 

got. saggus (äR.) : al^b. das sanc neben rf^r 5a#»c^ ba^ ftd^ gel^altl^tt 
l^at bi^ l^eute [a^b. e^er ^rawc neben daz tranc], 8lud^ an ben 
Sinftufe t)on to möre ^u benfen. 

got. wökrs (ÜK.) : a^b. das wuohhar, $ier fönnte ba§ ©uffiy — ar 
alg neutral angefefien ioerben (f. ni) eimbar, jämar, zimbar^ 
zubar, ba baö äRa^futinjuffij urfprünglic^ — ari l^eijst unb erft 
jpäter 5U — ar Wirb unb obige SBorte mit fid^ jiel^t. So ja 
aud^ m^b. mieber der wuocher, SSieHeic^t fönnte man fo aud^ ol^ne 
Sul^itfenal^me t)on windotiga daz fenstar < fenestra erflären. 

3m 8t^b. ftel^en nebendnanber 

das Itp : der Up [neben daz tvip]. 

aWögß^ ift, hai ba§ 2Ra§fulinum bog urfprüngli^e ift, toie ha^ Stl^b. 
jo oft Steigung ju ^nberungen ^eigt, bie fid^ nid^t burd^fefeen (ouc^ lat. 
corpus! (9?.))- ®^^^^ ö^^^ ^^^ ^iijtU ©rftörung @. 21. ©l^er möchte 
id^ an ©influjs t)on der Jcörper benfen. 

Serner: der hars : das hars 

der klio : das klio 
der lop : das lop 
der rauh : das rauh 
der swilo : das swil 
der wedil : das wedil 
der wiht : das wiht 
der swtg : daß swt, 

§ier ift eg fe^r fragtid^, ob nid^t einige biefer gäfle unter III gepren, 
fo öieHeid^t daz wedil > der wedil (©uffij — il) ober daz kleo > der kleo 
nad) ber seo, sneo,- ^Parallelen bieten fid^ nur für daz swil [daz spil, zu], 
für daz wiht [daz giwiht, liht]. 

S3ei der gisiug neben das gisiug erftärt gi — ben SBanbel ^um 
SReutrum. 



19 

V. Femininum > äRagfittinum. 
(®rimm III 8. 540. SKid^ete @. 32—34.) 

flot. 4^ils (tJ.) > al^b. der teil, ^xtx^vix finbet fid^ feine SSeimaffo^tation, 

IDO^I aber für ba^ 5Reutrum (f. VI) [daz heil, seil] 

got. 9fßirn6 (S.) > a^b. rf^r stemo noc^ [cfer Tcemo], 

Se{?^e ®rf(ärung bietet bie SSeimaffo^iotion für asans (messis F) > 

al^b. arßU; got. a/Ä5 (g.) > a^b. der alah [ober etlüa biol. obb. scalcht], 

foloie bei a^b. i/m molta : der malt. 

©aflfgcn mol^I bei beii öou 9Mid^eI^ angeführten gätlen 

rf^r bank < rf/w 6a#»^ [f. III unter got. draggk] 

4er kir : diu kera [diu era, Um] f. o. 

4er laugen : lougna : — 

4er luoc : diu luoga [btioc, kruoc, pfltwc] 

4er muoB : diu muossa, ebenfo m^b. der gruoB : diu gruose 

naä) [der vtioz neben diu buozza] 

feiten der not : diu not [der tot, der schröt] 

der ruoch : diu ruocha \ 
, * ,. 1 i ' {der schuoch] 

der suoch : diu suocha j 

der tauf : diu toufa [der houf, kouf, stouf, trouf (ml^b. diu troufe)]. 

Sei scou : scouwa ift ein ü)la«fuUnum auf — ou nid^t ju finben 
{gou unb tau finb 5Reutra). 3ft ^ier öicHeic^t ein 9MogfuIinum nad^ [diu 
ouwUy frouwa] ^um Femininum geworben ? S"t^^^ffönt ift auc^ bag gremb* 
roort diu pina << poena >• der ptn (gerabe loie vinum > der toin) nad) 
[der Un, scMn], fo aud^ daz schrin < scrinium balb 5U der schrin, 

S)ie ©d^roanfung bon diu not 5U der not ift nic^t t)on Seftonb getoefen. 

' VI. SReutrum > gemininunt. 
(©rimnt III S. 540.) 

^ierl^in gefrören für bie af^b. 3^it — ^i^ nteiften gäffe finb alle 
jünger — nur bie @dE)toanfungcn bon das dinc : diu dinc, njo fic^ 
njol^I eine Slnlefjnung an \iCi^ ©efc^Iec^t be§ lat. res ai^ befte ©rflörung 
ergibt, fotoie diu lih neben das Uh (m^b. diu, daz l%ch(e) [daz riche]). 
3m a^b. unb mf|b. feine ^ßaratlele. ®rft n^b. ftet^ Femininum allein gütig 
nad) [Eiche, Bleiche, Speiche, Weiche]. ©c^Iicfetidö noc^ diu rippa neben 
älterem das rippi (m^b. diu, daz rippe) nad^ [diu sippa, mt)b. diu Mippe, 
n^b. die Grippe < la grippe, Hippe, Klippe, Krippe, Schippe, Schrippe, 
Stippe, Strippe, Zippe], ®tft n^b. fe|t fid^ unter bcr ftarfen Überjal^t ber 
geminina bo§ meiblii^e ©efd^Ied^t enbgiltig burdö. 

2* 
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*5)amit toärcn btc einigermoSen fidleren gäHc bc^ ?l^b. bcf<)roc^cn, 
fotDcit fie cin^eimifd^cg SRateriat betreffen. 3d^ l^cbc nod^maU f|ert)or, bajs 
id^ eö feine^faH^ für fieser l^alte, baß ber SBanbel fid^ in jcbem einzelnen 
galle in ber angebrüteten SBeife öoH^og. S)og eine aber ^etgt fid^ fc^on 
jebenfattg ^ier Kar, bajs eine große Stn^o^I bon burc^ SReimaffojiation t)tx^ 
bunbencn SBorten jrtifd^en ^toei ®efd^Iec^tern gemeinfam fd^toanfen, fo 5. S3. 
bie ouf — al, — erza, — 6z, — mch, unb bog ift ein ©etueig, mie man i^n 
fid^ für biefc Seit nid^t beffcr münjd^en fann. 

S)eutlid&er werben nod^ manche Se^ntoorte biefer Qtit fpred^en. 95et)or 
id^ aber ^u ^en Se^nroorten ber a^b. S^it übergebe, feien in § 3 erft bic 
t)oral^b. Sel^nnjorte befproc^en. 



§ 3. 

(Sfugeg et^m. SBb. s @. 431—432.) 

Sunäd^ft folgen bie Setintoorte, bie ba« im S)eutfc^en ^auptföd^Itd^ 
SRaSfuIina bejeic^nenbe ©uffi^* — er l^aben, ba^ pufig allein ben Oefd^Ied^tg- 
manbel bebingt, bonn unb teann aber aud^ nod^ burd& SReimaffo^iation 
gcftüfet mirb. 

der behhari, behhar > ml^b. der hecher ''der Becher'* < 
bicarium [der Sprecher^ zecher] 
ebenfo m^b. der dedier < decuria neben das decher (nad^ daz 
päry hundert 2C.) 
der kelläri > ml^b. der heller < cellarium 
der karkäri > ml^b. der Jcerkaere, kerker < carcer, got. 

karkara (g.) 
der solari, soleri > nil^b. der sölre- < solarium 
der wtwdri, wiari > ml^b. der wiwaere, wtwer > n^b. der 

Weiher < vivarium 
der wtläri > ml^b. der totler < m(at. villare [der mtler 
'äReiter'] 
auc^ der trihtäri > mt)b. der trichter < tractarius auö älterem 
traiectorium [der richter], 

®erabc bie öollen gormen auf — äri, mi)\>. — aere finb beliebte SReim* 
morte, fo baß fid^ bie Stnte^nung an bie SKa^fulina leidet erflört. SBeiter 
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in gragc fommt ba8 oud6 öon äRic^cI« fc^on crtoä^nle ©ufflj — ic, — oc, 
— ah, — uh, 

Srft ml^b. der bottedi < a^b. df««* botahha < (a)potheca 
ml^b. rfer epfih, al^b. nod^ c^a^r ep/?Ä (effe, epfe) < apium 
ol^b. der essfh [got. afei< (9?.)] < acetum 
afjib. der diarruh, karruh > ntl^b. der karrech, harrich < curruca 

[al^b. der saruh < sarcophagns] 
ml^b. der phersidi < persicum (persica bal^cr no^ n^b. öfie Pfirsich) 
afjIb. der rauh, retih > ml^b. der raetich, retich < radix 
(So and) m^b. dfer Äoncc < al^b. (7a^ honae, der lattech < lactuca.) 
Serner gehört l^ierl^er bad ebenfaD^ l^&uftg 9Rad!uUnfufft£ anjeigenbe 
— tu, — eZ. 

al^b. der fennahal > m^b. c7cr venchel < foeniculum 
m^b. rf^r kervel neben «^iw kervel(e) < o^. t^w kefvola, kervda 

< caerifolinm ()(atpecpuXXov) 
a^b. rf^r rigil <i regula (?) [c?er i^iZ (uergl. ml^b. § 6 der sigel neben 
e^a^er si^eZ < sigillum)]. (®benfo al^b. efer s^n^iZ > ml^b. der 
strigel < strigüis.) 
al^b. der segal, m^b. efer se^rf neben bem tt)o^I latent gebliebenen 

SReutrum < sagnlum 
al^b. rf^r scamal > m^b. c?er schemel < scamnellum 
al^b. rf^r //§•»/ > ml^b. der tegel, tigel < tegula f. o. rigil 
df)i, der siagal > ml^b. der ziegel < tegula. 
8um Sieutrum neigt bei längeren SBortcn bie ©nbung — in tnU 
f<)red^enb ben beutfc^cn SReulrig ouf In, toie j. S3. Äi^-e^n, b. 1^. bei SBorten 
mit lonfall ^ ^. 

af)h, das kussin < cussinus 

ol^b. das pfulwtn > m^b. daz pfülwe < pulvinus (bancben a\ft. 
der pfulwo > n^b. der Pfühl). 
©in gaU fomnit tool^I auf SRed^nung ber ®nbung — ü, — u/i; toit 
in hornuz 

al^b. der kurbis neben (?m hürUz < Cucurbita. 
@« folgen nun bie übrigen gäHc nad^ ber üon ®rinim gegebenen 
©inteilung. 

I. ÜKogfuünum > gemininum. 

al^b. diu flasca > m^b. diu vlasche < flasco (vasculum) [diu asca 

(mijb. audö daz asche), tasca] 
al^b. diu fruht > ml^b. diu vruht < fructus [diu fluht, mht, zuht] 
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ol^b. diu kahhala > ml^b. diu kachel(e) [diu stahhala, fpätcr burd^ 

— el - Suffi? ju nl^b. c?er Stachel, toöl^renb Kachel fein ®efc^ted^t 

bettelt] < cacabus, cacalus 
al^b. diu diarta, karda > m^b. diu harte < Carduus, cardus 

unter Slntel^nung an [diu Icarte < carta, diu barta, *swarta 

>• nt^b. diu swarte, scharte] 
mf)i, diu krüse {af)\>. krüsa) < xpwaaoi;? [diu klüsa < clusa, 

vlüse ''Flause'] 
af)h, diu lahha > ml^b. diu lache < lacus [diu sahha] 
al^b. diu tnüra > ml^b. e^m m^r^e) < murus [ml^b. diu trüre] 
ol^b. diu pjti&za, pjuzzi > ntl^b. diu pfütze < puteus [al^b. diu 

gruzzi > m^b. c?m grütze unb dit* wm^^e < armutia, 

almutia] 
nl^b. die Strippe < stroppus (m^b. diu strupfe, banebcn aber burc^ 

jc^tDei^. struppe ein m^h. diu struppe [suppe] refp. strippe 

[krippa, sippa] 5U crf daließen). 

II. gcmiuinunt > 9?eutrum. 

al^b. das altnuosan > ml^b. daz almuosen < iX£r]|xoa6vy], tt)ol^f 
t)oIf§tümIic^e SSerqutdEung mit daz mu^os (muosan) [ml^b. der 
buosen tautet al^b. noc^ der huosem] 

a^b. das ßebar > mf|b. eia^ /Hefter < febris. ^ter barf man öiel» 
leidet ein urfprünglic^c^ daz febar mie tegal < tegula t)or* 
ausfegen, bag fi(^ an [daz zebar 'Dpfertier'] anlel^nen ttJürbe. 

ol^b. das peh, beh < pix [al^b. daz bleh]. 

IIL Sieutrum > ÜRa^fuIinum. 

af|b. der most > ml^b. der most < mustum [der vrost, rost neben 
diu kost, ba^ aber aud^ alg e/cr kost(e) : der pfoste üorfomntt] 
ntl^b. der pfaht neben diu pfaht(e) (bieg f. VI), mo^I ®influ§ öon 
miat. pactus neben pactum ober ©influfe üon der zins? 
ai)\>,mf)h,der pfil < pilum [der gil. Ml] 

al^b. ml^b. der saunt 'Saumtier, Saft be§ ©aumtier^' < sagma [der soum 

'Sinfaffung^ranb', der bourn, troum] 
ml^b. der schritt neben daz schrtn < al^b. daz scrini < scrinium 
[der Un, schin] f. a. et'iw 
al^b. ml^b. rf^r se^/w < vinum 
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©d^on Oben (§ 2) mitcrmä^nt 
affi. def wal neben daz wdl < vallum. 
ol^b. det »ol < teloninm : — ? 

IV. SRa^fuIinum > SRcutrum. 

al^b. dM lorberi neben diu lorberi entfprcd^cnb dajs beri 'Seere' < 
lanrus 

m^b. dam mül neben a\io, der mül < mnlus nad^ m^b. daz mül, 
bog aber diu müle < al^b. diu müla neben fid^ l^at. Sl^er 
tft tDo^t an ffiinflu^ be^ l^äufigen daz mül-tier ju benfen, 
to bafe untge!el^rt a^b. diu müla in Slnlel^nung an biefeiS > 
daz mül würbe. 

Äl^b. daM pfert < öUerem pferit < paraveredus [a^b. daz werit 
*S33crber', fpätcr auc^ daz sweri\ 

V. gcmininum > 3Ra§fuIinum. 

al^b. der kalk, kaldi > ml^b. der hole < calx [cfer skalk] 
al^b. m^bi rf^r fc>^/, kupf < cuppa [efer Ajwop/*, hropfy zopf^ ntl^b. c?er 

al^b* der Pfost > m^b. der pfost(e) < postis [(?er vrost, rost]. 

VI. 9?eutrunt > gcmininum. 

al^b. diu müi < malus f. IV cntfpred^enb diu mül(e) < a^b. diu 
müla 

al^b. diu paht(e) neben e^er pfaht < al6b. öfer i)/a/i^ < pactum, 
pactus f. III \diu mahtt naht, traht; diu ahte, slahie, wahte] 

a\)h. diu pfalinua > ml^b. diu pfalze < palantium. $ter fönnte 
nton an ®tnflu§ bon diu minza < mentha für bag al^b. unb 
an diu walze für bog ml^b. benfen. Slnbererfeitg genügt aber 
tt)ot)l bie bop)3eIte S3egriffgbertt)anbtfd^aft mit diu bürg unb 
diu marJca. 

S3eiua]^rt l^aben i^r urft)rüngüd^eg ®efc^tec^t 

A. S)ie aWagfutina: 

al^b. der arsät > ntl^b. der arzet < Sipjiixxpoc, 

af)\>. der bischop < iTctaxoTno^ 

al^b. der drahho > ml^b. dtr drache < draco 
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af)h.m^h,der enget < angelus 

cAft>. der esil > ml^b. der esel < asinus [ — elSn\ 

ol^b. der flocko > ml^b. der vlocke < floccus [erft n^b. g. (§ 7)] 

al^b.ml^b. rf^r kaiser < caesar 

al^b.ml^b.rf^r kämpf < campus [rfer dampf] 
al^b. rf^r Ä<t5/ > m^b. tier jfcaese < caseus 
al^b. rf^r kessil > ml^b. cfer Äje^^eü < catinus [ — e?-@uffij] 

af^i.m^i. der ko4k < coquus 

ol^b. der k6l(i), ntl^b. der Ml < canlis (SD?.) 

a^b. rf^r ÄwW/ > m^b. der kübel < cupellus [ — eZ-@uffiy] 

df)\>, der kutnil > mt)b. (7er Mwe/ < cuminus [ — eJ-@uffij] 

a^b.ml^b.rf^r lewe < leo 

al^b.ml^b. rf^r nteier < major 

al^b.ml^b. rf^r meister < magister 

al^b. rf^r pfaffo > ml^b. dfer i)/a/fe < papa 

ol^b. ml^b. rf^r />/*/ < palus [der sträT\ 

al^b. rf^r pfäwo > ntl^b. efer i?/ae(;fc < pavo 

al^b. rf^r pfeffar > ml^b. efer i^/e/fer < piper [ — er-@uffij] 

al^b. der pftläri > ml^b. der pßlaere < pilarius [ — er-@uffij] 

afjih. der pferridi > ml^b. der pferrech < pariscus [ — ecÄ-@uffij] 

al^b. rf^r pfistur > ml^b. e^ i)/?sfer < pistor 

al^b. rf^r riemo > nt^b. e^cr Werne ^Steüerruber' \der riemo 'SUemen'] 

a^b. rf^r bulis > ml^b. dfer ftw^e-sr < boletus [ — i-s^-Suffiy] 

a\)b.xt(f)i, der sac < saccus 

a^b. der salmo, m^b. der salme < salmo 
af|b. der saruh, ml^b. der sarc < sarcophagus [ — wÄ-<Suffiy] 
af)i. der sciluf (ober daz sciluff], nf|b. ba§ ©d^ilf < scirpus (scilpus)- 
S)aö SReutrum erflärt fic6 mol^I burd^ Qt)b. e^a^ n'o^, ^^a-e^ rör. 

af|b.mt|b. rf^r smirl < ital. smerlo (9K.) 

al^b.m^b. rf^r sdiurs < ügtat. excurtus, banebcn rfw Sdiürze = 
Würze : Würz 

al^b.tnl^b. rf^r soc < soccus [der loa, stoc] (erft nl^b. g. f. § 7) 

a\)\>.mi)b. der strüs < struthio [der strüz 'Sampf] 

al^b. der iiuval, tioval > mfjb. der tiuvel < diabolus 

al^b. ml^b. rf^r tisch < discus [dfer tisc/i] 

ai)b. der Z0in8uril'> m^b, der wtnzürV$!ix^tx^ <^YmitoT[ — /Z-@uffe] 
a^b. der seltari > ml^b. der zeiter < tolutarius [ — er-Suffij] 
cAib. der zolnäri > ml^b. ^Zcr zolnaere, zolner < tolonarius 
[— er-Suffiy]. 
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Stüijd^en 3Ra^fulinunt unb Femininum fd&manfcn, entf<)rccl^cnb bcm 
Sateinifd^en 

al^b. der karro : diu karra > m%\>. der harre : diu karre > 
n^b. der Karren : die Karre < carrus, carra [diu darre]. 



B. 5 e nt i n i n a : 

a^b. diu arahha > ml^b. diu arche < roman. arca 

al^b. diu facdiala > ml^b. diu vackel(e) < facula 

Ci^\i. diu ftga > m^b. diu olge < ficus (g.), ital. <}roD. figa 

a^b. rf/i# fidula > m^b. c?/?^ videl(e) < vitula 
mt|b. rffw ^Ä/fe 'gcfc^wulftartigc Stelle' < galla [diu galla '®alle']. 

a^b. diu glocka > m^b. diu glocke < clocca 

al^b. rf/i# katnara > mt|b. c?iw Jcamer(e) < camera 

a^b. rf/w kersa (f. auc^ § 2) > m^b. (^ie« Ä;er^c < carta 

al^b. rf/w kihhura > ml^b. c7i/« ÄicÄer < cicera 

a^b. rf/i# kiricha > ml^b. ^iw A;wc/k? < xuptaxTf) 

al^b. diu kirsa > m^b. r?i«« Urse < ceresia 

al^b. rf/w kista > mf|b. rfit* Äisfe < cista 

al^b. rfw kudiina > ml^b. V?«* küchin, küche < coquina 

al^b. Ä« kuofa > ml^b. t^iw Ä;?<o/e < cupa 

ol^b. diu larihhä > ml^b. diu larche, lerche < larix 

al^b. Äw ml/a > ml^b. diu mtle < milia 
aii'b.mf)^, diu tninse < mentha 

al^b. diu fnult(n) > m^b. t^m miil(e) < molina 

al^b. rf/w munissa > m^b. cZiw münze < moneta 

al^b. rf/w i>/f/Ä > m^b. diu pßfe < pipa 

a^b. diu pflansa > m^b. diu pflanze < planta 
ml^b. diu pflüme < prunum rejp. pruna (franj. la prune) 

al^b. rfw diutina > m^b. c^iw (^wifew 'bie Duitte' [JBi^;^^, Mitten 
Sitte] < cotonea 

al^b. diu scintala > ml^b. «^m schindel < scindula 

al^b. rf/« scuszila > ml^b. (?iw schüszel < scutella 

a^b. rf/w sihhila > ml^b. ^m sicÄ^Z < secula 

a^b. rfw 5öto > ml^b. diu sol(e) < solea 

a^b. rf/w wicdta > ml^b. ^m «<;icfce < vicia 

a^b. diu ziahha > m^b. «^iw zieche <C theca. 

2** 



26 

C. Sicutra: 

ai)\>. das kupfar > ml^b. daz kupfer < cuprum 
af)h,mf)b.da8 pfunt < xnMWmbkm pondo (aber aufeerbem oud^ tüo^I 

©injTufe t)on pondus). 

5Ric|t nöl^er bcl^anbclt finb, ha xf)xz $er!unft ^meifcll^aft ober im 
®efd^Ied^t bei tl^ncn äffe germanijd^en ©iatefte übereinftimmen : 

-4/fe, ^W2^, Äpfel, Erbse, Gabel, Hanf, Hopfen, Humpe(n), Katze, 
Pfad, Beich, daz saf (> nl^b. der Saft nad& der Schaft), Sattel, 
Schiff, Senf Silber, Stube, Zelt. 



§ 4. 

Sunäd^ft lüleber bag Suffij — er ( — an); 

at|b. rf^r Ultäri, alteri > ml^b. c?er altaere, altar, alter [der halter, 

vt-valter] < altare 
ai)\>, der amhar < ancora [der hanker] 
ml^b. der huter neben e^m buter (al^b. ^m butera) < botyrum. ^a§ 

gem. ift nieberbeutjd^en refp. mittclbeutfi^en Urfprung^, 

cf. Mutter (o, u ^ o ober uo > ««) 
nbb. der Koller neben m^b. daz kollier [daz tier], kotier < collarium 
ml^b. der münster neben da& münster < monasterium 
af|b. der citawar, der zittvar < zedaarium. 

©obann baiS ©uffij — ic, — ig: 

at|b. der attah > ml^b. r^cr attecli < acte (axxfj, axxla) 
a^b. rf^r kelidi > m^b. der Äe/cÄ < calix [der elaho, eich] 
al^b. rf^r lattuh > ml^b. der to/ec/* < lactura f. attech 
nl^b. €fer Mennig <C al^b. da^er ^wmi^ > m^b. dcf^ »wewi^ < minium 
a^b.ml^b. rf^r, das feppih < tapetum. 

Sluc^ ba^ ©uffii' — el ^at ^ier einige gute S3eifpie(e 5ju öerjeid^nen. 

a^b. ml^b. rf^r bursel < portulaca. 

al^b. rf^r manfal > m^b. der mantel < mantellum [der wantal, 
aud^ *hantal : hantalon f\ 
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nl^b. der Leget < a^b. diu lagila, lagella > m^b. diu laegel(e) <^ 

lagena [der Flegel, Kegel] 
df)b, der marmul > m^b. der martml < marmor 
aii\>. der mergil > m^b. der niergel < margila 
tei(tt)Cxf€ and) af)b. der segal < sagulum [a^b. der slegil, der kegil] 
a^b, der seckil > ml^b. der seckel < saccellum 
n^b. der Semmel (neben n^b. die Semmel) < a^b. diu semala, 

simila < simila 
m:^b. der tempel neben das tempel < al^b. eZa^ar tempal < templum 

[cfer Stempel, m^b. aUerbingg (ier stempfet] 

Sag ©uffiy — i<3^, — e<3^ ift wirffam in 

a^b. rf^r kabus > ml^b. 6?cr Ä:«öe^ < caput 

a^h. der pelliz > m:^b. der helVts, heiz < pellicia. 

Slnfeer biefen im a^b. noc^ folgenbe göffe: 

I. tKagfuUnum > Femininum. 

nt^b. diu barbe 'bie 85arbe' neben a^b. der harho < barbus [rfiw garhe; 

auc^ fZfw mrw^e, bo rw oft = rö im ml^b. f. äRid^el^, ml^b. 

glementarbuc^ SRr. 163, @. 119] 
o^b. diu tbisca > ml^b. cZm Wische < ißiaxo^. SKerfwürbig, ba 

visch unb ^^cä < discus boneben. SRad^ i^nen ift bann nl^b. 

ber @ibifc^ auS bem aU 5ßlural aufgefaßten e?m löescÄe 

gebilbet. 
al^b. diu kansella > m^b. diu kanzel < cancellus [Sinflufe ber 

üoHen Snbung — ella ( — ello nii^t bor^anben außer in der 

gisello) : diu kella, quella, scella, wella] 
a^b. diu muscula > m^b. diu muschel < musculus [8e^ntt)orte wie 

diu ampulla, diu bulla (m^b. diu bulle) fomie al^b. diu huÜa] 
a^b, diu nardä (vdcpSog) nac^ diu karda f. § 3 I. 
al^b. diu ordina neben der orden < ordinem [diu minna, rinna, 

spinna, zinna] 
af)b, diu wanna >> ml^b. diu wanne < vannus [diu Tcanna, pfanna, 

tanna]. 

II. Femininum > 9teutrum. 
|)ier junäc^ft 

ol^b. das fenstar > m^b. daz venster < fenestra f. 8. 4. 
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gcrner ba^ !^öc^ften§ mit Signum ju erflärcnbc 

das krA&i < daz krmze < crux (üergleid^e ba§ mcrflüürbige 
nl^b: 6?as Kruzifix <C cruce fixus). 

IlL 9leutrum > äRagfuUnum. 

al^b. rf^r balsamo > ml^b. efer baisam, balsan < balsamum 

(ßaXaafiov) [cZer sämo, aud^ <fer Äa#;ö, a^b. der namo < 

got. «awo (9?.)]. ®6cnfo 
al^b. rf^r bisamo > m^b. ^/er toerw < bisamum 
ml^b. lübestecke < ligusticum nac^ [der recÄ;e, s^ecÄ;«] 
ml^b. der pdlas neben cfcr i>aZas < palatium. daneben ba§ Steutrum 

nad^ c/a^ ^/as, ^ras, ba§ äRa^fuIinum nad^ -i- + ©uffij — ez 

ober w ^ nad^ [t^r /?a<8f]. Später Pa?öfs^ in Slnle^nung an 

[der Bast, Mast, Qtiost]. 
SKerfWürbig ift der petersil, petersilie < petroselinum, fpätcr g. nad^ 

Lilie < Ulla, VigiJie < vigiUa. Sft beim 3»a§f. ber erfte 

33eflanbteit i:)efer üon ®influ§? 
ml^b. rf^r segan << af)b. e^-a- sc^aw < Signum [nit)b. e^er bregen, regen] 
afib. rf^r sinamin {-^ ^ -l) > m^b. (fer zinenitn < cinamonium 

[6?er ?!n, 5c//iw]. 

IV. äRa^fuIinum > Steutrum. 

äf)h. daß paradtsß) > m!^b. daz paradts < paradisus ; [daz is, ris 
neben cZer ^/is, pris < franj. le pris] fönnten eingewirft 
^aben, aber am ttjal^rfd^einttc^ften ift mir fiier bie SSegriffg- 
tjerwanbtfd^aft mit daz Jiimilrtche 

(feiten) ml^b. das vers neben der vers < versus. §icr ift ein ©d^wanfen 
be§ ®efd^ted^t§ eingetreten, lueil im S)eutfd^en ein SEBort auf 
— ers nid^t borl^anben war, bergl. der, diu, daz kevie f. ®. 11. 

ml^b. das panier neben häufigerem der panter ift too\)\ au^ daz 
panier- tier }u erflären, f. daz mül < mulus @. 23. 

V. Femininum > SKa^fuIinum. 

al^b.m^b.rf^r korb < corbis. |)ier bietleic^t ®influ§ be§ tjießeid^t Don 

Twrp unabhängigen ml^b. der krebe (at)b. *krebo) ? 

ml^b. der palme neben diu palme < palma [der halme, salme ; psalme] 

ai)\>. der swibollo > mt)b. der zwibolle < caepuUa [der knolle, stalle, 

schölle neben diu schölle; aber cZm bolle^ wolle], 3t^h. die 

Zwiebel < mf)b. cfer <e/6e? tu 9lnlef)nung an die Fiebel < fibula. 
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VI. Sleutrum > Femininum. 

ü^i, diu bira > ml^b. diu bir < pirum, ober aber auc^ au§ bcm 
5ßlurat pira tüte pflüme < pruna (la prune). daneben aber 
and) [diu irra > ml^b. diu irre]. Später lel^nt e^ \\i) ate 
die Birne on diu dirne, stiriie an. 

ml^b. diu vliete (al^b. flietuma) < phlebotonum [diu miete] 

n^b. die Kamelie < öXitx^vxKormd (®efc^t.?)<cornolmm \\>xtElle, 
Kelle, Quelle, Schelle^ Schwelle] 

ol^b. diu sdtriß toviijl einfach beutfd^e 9lcubilbung: schriben (scribere) 
unb nic^t Se^nmort < scriptum [diu tnft : friben] 

al^b. diu torkula > mfjb. diu torkel < torculuin f. I muscula. 



S)ie weitaus überwiegcnbc Qa^l bcr a^b. Sel^ntüortc hmai)xt i^r 
urfjjrüngfid^eg ÖJefd^ted^t. 

A. 9Ka§tuIina. 

o:^b. iier abbat > m\)h, der abbet, abt < abbatem 
ol^b. der albari > ml^b. der alber < *alberus (ital. albero), nl^b. 
die Alber = die Pappel 
öl^b.ml^b. rf^r 6r/^/ < brevis (sc. libellus), fo S(uge. Slber 5mcifet^aft 

ift e^ mir bod^, ob man nid)t |)er!unft öon breve annehmen 
mu§. S)a§ einzige SBort, ba^ bann ®influ§ gel^abt ^aben 
fönnte, ift ba^ atterbtngg nur in ß^fanimenfe^ungen bor- 
fommenbe stief — , ba§ aber ursprünglich felbftänbig toar, wie 
baiS SSerbum sHufen ^eigt. 
al^b. der bruil > m^b. der bruel < le breuil [ — i/-Suffij] 
al^b. der dedidn > ml^b. der dechanf, dechent < decanus 
ol^b. der estirih, astrih > mt)b. 6?ör esterich < astericus [ — ih- 
©uffiy] 
. al^b. rf^r fasdn(t) <C fasianus ((^aatav6^) 

al^b. der fönno < favoneus [neben diu fonna (S. 14)] 
al^b. ml^b. rfer grdt <C gradus [(?er cZraf; diu sät; daz mät] 

ol^b. der grtf(o) > m^b. e^er grif(e) < Yp6']> [cZer //nyfo, r%ff'o > 

m^b. 6?er ri/e 'gefrorener Sau'] 
ol^b. rf^r grillo > m^b. ofer ^nZZe < giillus. ®rft nf)b. Würbe 
6rriWe gem. unter ©inffufe ber Feminina auf — illey Wie 
Fille < pillula, Pupille < pupilla, foWic Stille, Zwille, 
banac^ auc^ Bille unb J?nHe ju gem. 
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mi)\>. der kappün < capponem : capo [der zun, der koUün < nbt. 

kattoen^ fo auc^ der alün < alumen] 
m^b. der kristall(e) neben diu kristalle [valla, galla, zald\ < cri- 
stallus [der val, hal, schal] 

a^b.m^b. rf^r kustor, kuster < custor 

al^b. der leigo, leijo > ml^b. der leige, leie < laicus 
al)b. der markät, merkät > m^b. der market, markt < mercatu» 
aijih, der meto > nt^b. der meie < Majus 
a^it. der merzo > m^b. der merze < Martins 
ml^b. rf^r mes(se)naere < *masiQarius < mansionarins 

o^b.m^b. rf^r mör < manrns 

al^b. rf^r munik > m^b. (fer münech < monachus 

a^b. rf^r mulinäri > m^b. c?er mülnaere, mülner < molinarius 

a^b.m!^b. rf^r orden < ordinem 

afib.ml^n. rf^r iai^^ < papa 

a^b. rf^r pardo > m^b. (?er jpar^fe < pardus 

o^b.m^b. rf^r ^//^rfw (9?.) < peregrinus 
n^b. der Posten < itol. posto (positus) 
al^b. der priestär > ntt|b. der priester < presbyter 
o^b. der probost > ml^b. der probest < propositus 
o^b. der sehtdri, sehstdri > m^b. der seh(s)ter < sextarins 
a^b. der sigristo > m^b. der sigriste < sigrista 
mf|b. der sittich < psittacus [ — icÄ-Suffij] 

al^b.m^b. rf^r smaragd [smarät] < smaragdns 

o^.nttib. rf^r sW/ < stilus 

a^b. der titul > mf|b. efer titel < titulus [ — ei-8uffiy] 
m^b. rf^r ^^^ > inf)b. getnö^nlic^ cZcr tufstein < tophus 
a^b. der fogat > m^b. cZer w^c^ < advocatus 

al^b.m^b. rf^r sins < census 

a^b.mtjb. rf^r sirkel < circulus [ — eZ-Suffij]. 

3mtjc^en aRogtuItnum unb Femininum fc^manfen entfpred^enb bem 
Sateinifc^en 

m^b. der kost(e) neben diu kost(e), af|b. diu kosta < costus, costa. 

B. Feminina: 

af^b. diu abbateia > m^b. diu abhatei(e) < abatia 
a^b. rf/w ägaleia > m^b. e?iw a^feie < aquileja 
o^b. diu alba > m^b. diu albe < alba 
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Äl^b. diu ampfulßa > m^b. diu ampulle, ampel < ampuUa 

a^b. diu burissa > m^b. diu burse < ß6paa 

o^b. diu buhsa > m^b. diu bühse < buxis (TCügcg) 

al^b. diu butin(na) > ntl^b. diu baten, fpöter pluralifd^ Qcfajst > 

diu bütte < bntina (ttutivt^) 
o^b. rf/w /frÄ > m^b. diu vtre < feria 
a^b. diu fistul > ml^b. diu vistel < tistula 
ml^b. iUu flamme < flamma 
o^b. diu furcha > ml)b. ^iw furke < furca 
a^b. rfA* gellita > m^b. dfm ^e?^e < galeta 
al^b. rf/ll kapella > nt^b. r/?« Mpelle < capella [r/m Ä:ei?rt, quella, 

scella, wella] 
ml^b. rff« kouwe < cavea [dfiw ow/re, rrouwe] 
ml^b. ^Ii# kemenäte < caminata 
a^b. rf/« ckettnna > m^b. r//w At^c)«, fpätcr pluralifc^ gefaxt > 

hel^ < catena 
ol^b. rfii# kli^a > m^b. r//w Uüs(e) < clausa neben clausuni [(?m 

hrusCy *vlüse\ 
o^b. rf/w krtdä > m^b. ^iw fcn^e < creta 
df)h, diu coronU > m^b. diu kröne < Corona [diu bona, diu 

vröne] 
a^b. diu crusta > mf)b. c?/?/ kruste < crusta 
ol^b. rf/i* chunchfwßa > ntl)b. c^e« kunkel < conucla 
ol^b. rff« kurba > m^b. f?m A:t<r^^^ < curva 
ol^b. diu lampritä > va^b. diu lamprete < lampreda 
ol^b. diu lira > m^b. diu Vtre < lyra [(?/w f%rd\ 
al^b. rf/w //(/a > ml^b. diu lilje < '^lural lilia [diu vigilie < vigilia] 
mijb. diu linie < linia 

ol^b. diu mandala > m^b. diu mandel < dc[iüYSaXyj > ital. mandola 
ol^b. diu massa > ntl^b. diu masse < massa 
o^b. diu matia > m^b. diu matte < matta 
o:^b. diu messa, missa > ml^b. diu messe, misse < missa 
ol^b. diu mettina > mf)b. ^/m w?efe)^ < mint, mattina < matutina, 

fpöter plur. gefaxt > Mette. 
ol^b. rf/f# mespila > ml^b. ^m w^ispeZ < miat. mespila 
ol^b. diu natura > ml^b. diu natüre < natura 
ol^b. diu nöna > nt^b. diu nöne < nona [diu bone] 
af)b. diu nunna > m^b. diu nunne < nonna (vovva) [diu sunne, 

tmme, wumw] 
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a^b. diu Organa > m^b. diu orgen(e)y orgena «eben 
a^b. diu orgela < plur. organa 
ntl^b. diu papel < populus, papulus (8f.) 
a^b. rfiw pforta > m^b. cZm ^j/br^e < porta 
(Alt, diu pina (neben der ptn f. V) > m^b. 6?m ^jlne < poena 
o^b. diu pfruonta > m^b. diu pfriumde, pfrüende < provenda 
a^i, diu pldga > m^^b. <^m 2)Z%e < plaga [diu vräge] 
at)b. rffw regula > mfib. c^iw regel(e) < regula 
a^b. rffi# rrf^a > m^b. diu rose < rosa. üRerfWürbig nt^b. der rose 

f. aRic^elg @. 49. 
al^b. rf/i# salbeia > ml^b. cZm salbei(e) < salvia 
a^b. rf/n scuob > nt^b. (?iw schmle < schola 
al^b. rf#i# 5/rfa > mf|b. ei^w s^e < seta 
al^b. rflw sillaba > m^b. eZiw ^iZöe < syllaba [eiiw milwa > dm 

milwe] 
a^b. rf^'w sptsa > m^b. c^iw sp^e < spesa [^m «<7lsa] 
a^b. diu tavala > m^b. diu tavel(e) < tabula 
af)b. diu tincta > m^b. c?iw tin(k)te < tincta 
a^b. rf/i# unsa > mf)b. (?m ^«w^e < uncia 
af)h, diu vespera > mf)b. 6Zm vesper < vespera 
af)b. rfiw sitera < cithara. 



C. Steutra. 

a^b. Ätos aruß, erizßi > ml^b. (^^ erze < arotium [e^^ Äcr^e] 
ol^b. daz capltul, capital > m^b. dag Jcapitel < capitulum 

afjh.mf^h. das klöster < clanstrum 

a!^b. das munustiri > mf|b. 6?a<er mänster < monasterium 
al^b. ^tos olei, oli > ml^b. <?a<3f öl(e) < oleum [<^^ ei] 

a^b.ml^b. das par < par [daz här] 

al^b.m^b. rfa» polei, pulei < pulejum [c?a^ ei]. 3»^ a^b. toie iSaZöei 

äRa^tuünum na(^ [Brei, Mai, Hai] 
af|b. ^tos fempal > m^b. <^<3f fem;peZ < templum (boc^ f. III) 

al^b.m^b. Äto« dAs < dous (altfranj.), lat. duo [c^a-sr ääs]. 

gntereffant ift auc^ ba§ fd^on oben ertt)äf|nte rf^r, rfff#, #toa A^^e^^ 

< cavea, ba§ feine Sleimaffojiation finbet, fc^liefelid^ — ic onnimmt unb 
bamit jum SKa^fuIinum übergefjt. 
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§ 5. 

!Der (^ef^le^t^tDaubel ber beutf^en Sorte im 

9Rtttell|0(i)bentf(f|en. 

I. äRagfuIinum > gemininum. 

diu angel neben der angel < o^b. der angul tro| beS — e/-@uffijci^. 

4)ier offenfunbiger ©inffug Don diu ange (unb Singelrute?); aud^ 

ift tt)o:^I fd^on ml^b. *diu unangel (ital. mangano !), n^b. die Mangel 

neben rfi^i mange borau^juje|en. 
diu asdie 'glugfifcö' < der asco nac^ [^i« asclie 'Slfd^c']. 
rf/f# ban(e) neben rf^r ban(e) [diu sane / auc^ 6?ie* kanne, pfanne, tanne, 

wanne f neben cZer, c?m van(e) f. u., han(e)] ; ober ift öieHeic^t ba§ 

Femininum ba^ Urfprünglic^e ? 
rf/w börste neben tfer, 6?as ftors^, 6e*rs^ [cfer mirst] < o^b. der, e^-e burst 

[der durst] bietet @(^tt)ierig!etten; etwa auc^ nt^b. burst, wie ol^b. = 

[diu wursijy mb. [e?m ivorst], 3)anad^ Würbe fic^ auc^ diu bürste 

nad) diu lüHrste erflärcn = SBorften. 
diu tolde < a^b. der toldo, baneben diu tola. Sefetereg mag eingewirft 

^aben, aber öietteic^t ift aud^ o^b. der toldo : *diu tolda an^ufefeen 

nad^ der holdo : *diu holda (got. unhulthöns ^Seufef g.). 
diu dunst feiten neben der dunst (a^b. tunist), nid^t burd^gebrungenc 

Slnte^nung an [diu brunst, kunst, unst] f. u. der, diu gunst. 
diu vane neben der vane < al^b. der fano, f. o. ban(e). 
diu vluor neben der vluor nac^ [diu rmr(e), snmr neben der eid — , 

mein-swuor], f. u. der^ diu schuor, 
diu vluot neben der vluot [diu bruot, gluot, huot(e), ru^t neben der 

t muot, daz bluot^ 
diu heve, hepfa '§efe^ < a^b. der hevo, hepfo [af)b, der snepfo : diu 

snepfa; mt|b. diu snepfe]. 
diu kol(e) neben älterem der kol(e) noc^ [diu bole, sole; diu wolle]; 

al^b. unb m^b. aud^ daz hol nad^ [daz hol\, 
diu last neben der last < o^b. der (hßast [diu rast, raste], f. ouc^ quast. 
diu lohe neben der lohe: SBegriff^bermanbtfc^aft mit diu vlamme, gluot f 

W)tx daz viur. 
diu mäne 'äBonb' feiten neben der mäne üergl. ban(e), van(e)f @§ ift 

aber e^er an ©influfe üon la lune ju beuten. 
diu quast neben der quast f. last. 

3 



34 

diu ramme ^fjattflo^' ibcntifd^ mit der rani < al^b. der rammo [diu 
vlamme < flamma]; der rammo > der ram nad) [der gram, slam, 
tarn, lüoju auc^ der kam(b), swam(b)]. 

diu schranke < der sdirank? [diu pJarike]. 

diu sdtuor neben der sdiuor f. vlum. 

diu slange neben der slange < al^b. der slango [diu ange, mange, 
Spange f stamgey zange neben das wange > n!^b. die Wange], 

diu snäke neben der snäke — 

diu snalle < al^b. der snal [valy hal, schal\ nac^ o^b. [diu valle, galle]. 

diu stränge neben der sfranc f. slange. 

nl^b. die Strieme < ml^b. eier Strieme [der rieme] nac^ [di« JDieme, Kieme]. 

diu trine fpätml^b. auS falfd^ aufgefaßtem 5ßlural rfiw frehene : der trahm, 
S)ieg te^nt ft(^ an c?^^/ 7ewe, smie < älterem föwe, s^ne. Safe 
e > n^b. «■ ttjerben lann, jeigt cZie Strähne < ^er s^rene. S^ncn 
fd^Iofe ftd^ an ba^ ifoüertc 6?iw man(e) > c/^'e Mähne, 

diu trappe neben rf^r trappe [diu kappe neben 6^r knappe, rappe], 

diu troufe neben rf^r trouf [diu roufe, toufe]. 

diu zacke neben der zacke [diu hacke neben der backe 'bte öade'^ 
nacke 'Städten']. 

IL Femininum > Sieutrum. 

daz gisiht < a^b. diu gisiht [®tnflufe ber gi — ]. dagegen diu gischiht 

> diu geschihte [vihte, nihte]. 
(5U VI?) daz giht (meifl daz gegihte roie daz gerihte, gemihte; aber aud^ 

daz liht) neben diu giht [pfliht, schiht, ge-schiht], 
daz wisel < at|b. diu wisala, beeinffufet burc^ \ia^ häufige daz wiseMn, 
daz Zunder (neben der zunder f. V) < diu zuntara [daz wunder], 

III. SRcutrum > aRa^fuIinum. 

der abldz < af|b. daz dbläz [der vrdz neben daz mäz], 

der abgrund neben daz dbgründc << al^b. daz apgrunti [der grund; 

ferner bunt, hunt, munt]. 
der adel neben daz adel < a^b. daz adel f. aud^ der tadel : daz 

tadel [ — eZ-Suffij;- der stadeJ], 
der hast neben (älterem?) daz hast [der gast, mast], 
der emest < al^b. daz ernust neben diu emust [diu prustf] nad^ anbetn 

äRaöfuIinen auf — est [der bdbest, brobest, kerbest], 
(jf\i IV?) der kil neben daz kil [der Ml, swil neben daz spil, zH], 
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da& kliuwe neben diu kliuwe < al^b. diu kliuwa [diu riuwe, triuwe] 

erflärt fid& burd^ bag l^äufige dajs kUmvelm ^ftnöuld^en' ober Xoax 

kliuwe urfprüngtid^ Sieutrum? 
der leben bei einigen ml^b. 3)id^tern neben daz leben ift tool^I nbb. ©nffufe 

[efer heban ^^immtW gehan 'Ojean', aber au^ fonft ml^b. der eben 

*6benbauni' < ebenus, der pfeben < tcstkov]. 
der mort neben das mort nad^ [c?cr 6ör<, kort, ort neben c?a^ M;or^, 

toonoc^ auc^ f. IV eZa^ ort, hort\ 
der saft neben das saft, üblicher a^b. nt^b. daz saf neben [der schaß, 

der hafl '^öftling' neben diu haft, kraß]. 
der stäl neben der stahel au^ ursprünglichem Steutrum noc^ [der äl, gräl, 

sträl\ 
der tadel neben daz tadel f. adel. 

der wert ^SBerber' < at|b. daz warid, werid [der hert neben daz swert], 
der wert 'SBert' neben daz wert < a^b. daz wert (urfpr. Slbjeftit)) f. o. 
der sorn < at|b. daz zorn (fo aud^ of.) [o^b. ml^b. der dorn neben tto^ 

/iorn, körn], 

IV. äRagfuIinunt > Steutrum. 

daz gater neben rf^r gater < a^b. (Zer gataro, begrifföoerwonbt mit 
daz tor. ?luc^ ba^ belegte m^b. daz gegüter mag eingett)irft l^oben. 

daz gemadi < a^b. r/er gi-mah [ge — ]. 

das hac neben rf^r hac < a^b. cfer Äa^; — 

da& kien neben älterem (aud^ agf. 9W.) rf^r Ä/^« ; — 

daz ftiensdt < Qii!t. der niensch ftjol^l ote Sejeic^nung für betbe Oefc^Ied^ter 
unb, fo menigfteng nl)b., in beräd^tlid^em Sinne. 

das Stift neben rf^r stift (griffet) : stiften, 33egriff§bermanbt mit dam 
klöster < claustrum? 

das siuc neben der siuc na6) daz giziuc < a^b. der gizhig [ge — ]. 



V. Femininum > SKagfuIinum. 

der tunc neben diu tunc, tunge < al^b. diu tunga [der sprunCy swunc 

neben diu hinge, zunge (a^b. zimga)]. 
der vittich, vettach < älterem diu vetache [diu ache] ober oug 

älterem daz vetach [—ig] ? 
der vrevel < älterem diu vrevel < al^b. diu frawali [ — eT\. 
der gunst neben fid^ bebouptenbem diu gunst f. I dun>st. 
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der heher neben diu heher < al^b. diu hehera [ — er]. 9ln fic^ mag 

l^ier urf^)rünglic^ S)op^)elgefci^Ied^t borgelegcn l^abcn. 
der läppe neben diu' läppe < a^b. diu lappa [der Ictiappe, rappe neben 

diu kappe]. 
der lefs(e) neben diu lefs(e) ; fd^on al^b. der lefsf — 
der man(e) neben älterem diu man(e) 'äRäl^ne' < a^b. diu nmna 

[der han(e), van(e), 1ian(e); man, zan], 
der masalter, masolter < al^b. diu mazzaltra, mazzöltra [ — er]. 
der ram(e) < al^b. diu rama [der hamey name], 
der rinke neben diu rinke < al^b. diu rinka [der vinke, schinke^ zinke 

neben diu klinke]. 
der sdieitel < a^b. diu sceitila [ — et]. 

der schuoppe, schuppe neben diu schuoppe < o!^b. diu schuoppa : — 
iier strdl neben diu strdl(e) < at)b. c?m s^m?a [<^er äly gräly pfäl < palus]. 
der wermuof neben rf/w wermüete [''diu güete, blüete (urfpr. ^lurd)], 

and) daz wermüete naä) [daz gemüete]]. 
der sunder [f. anä) II] < diu zuntara [ — er], 

VI. SReutrum > Femininum. 
diu börste f. I. 

diu heimöt, heimuot(e) < a\)\>. das heimuoti [diu ruot, sttiotj tmot] 

n^b. Heimat tüie Heirat. 
diu mät < al^b. c?a^ mät [diu sät, wät], 
diu swelle neben das swelle < al^b. 6?öf<e sw-e?// [c?/w //e^/e, kelle, queUe, 

schelle, welle, zelte < cella]. 
diu spur neben das spur < a^b. t/a^ spor [mb. c?iw Ä;wr, nbb. diu i)r]. 
rf/w tenne neben rfas tenne < at)b. cZa^ fenm [^^m //mne, *rcnw« 

> nl^b. B,enyie]. Slud^ rfer few»?e nod^ r/er senwe. 



§ 6. 

I. ÜRa§!u(inum > Femininum. 

diu gant < proü. Tencant [dfm Äaw^ neben 3Ko§I. anf — a«^]. 

diu plan neben rf^r /;/i2;i < le plan. §ier übte too^t diu vltwr neben 
r/er vhwr ©influfe au^. [®a§ üRa^tuIinum blieb geftü^t ouf bic 
ÜRa§!uItna auf — an: spän, wän, Sel^nWorte < — amis.] 
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diu puls neben der puls < pnlsus. |)ier ertlört fid^ ba^ Sd^nianfen 

aud fel^Ienber Steimaffojiation. 
diu rüsch, tusch *85infe' < ruscus : — SR^b. > der Bausch [der Bausch 

< xtAjty. der rüsch], 33infe ift ntl^b. felbft äRa^f. der binez, 
diu rolle, rulle < rotulus > le role \dhi wolle, al^b. fd^on scolla : scollo; 

äRaSf. der knolle, der stalle > die Knolle, die Stalle neben der 

Knallen, der Stollen. 8luc^ diu hal(e), sol(e) neben diu kol(e) : 

der kal(e)]. 
diu rostne < le raisin < racemus [entfpred^enb ben Sel^nworten < — ina; 

aud^ ift öietteid^t ein ml^b. diu Une neben hm(e) cntfpred^enb 

al^b. diu Una onjufe^en; auc^ öieHeic^t (ginwirtung oon %tm, auf 

— inst b1ne, schine], 
diu sdialemte < le chalumeau, bürg. toaHon. chalemie [gem. auf — %e], 
diu sifer, ziffer < le chiffre (arab. gafar). 4»ier beutlid^er ©influfe 

öon diu zal(e). 

II. Femininum > Steutrum. 

das obläte neben regeintöfeigent diu obläte < oblata. Sinffufe Don 

daz bratf 
das banier neben diu banier < la banniere [daz bier, tier; daz panzier; 

panzer < ital. panciera (miat. pancerea) x(f)b. der Panzer [ — er], 
daß revier neben diu rivier, riviere < la rivi^re f. banier. 
das stdel < situla. SEBo^t @influ§ Don daz glas ober d<iz mäz. 
das veilektn < *viola [S)entinuttt)fuffif]. 

III. SReutrum > 3Rag!uIinum. 

der alabaster < alabastrum [ — er], 

der alAn < alumen [der zun; kappün f. § 4]. 

der grüenspdn burc^ SSoIföettimoIogie < viride Hispanum [der spän], 

der kamtn < caminum [der Im, scUn, wtn; pm \. § 4]. ^"tcreffant 

ift bie fd^tt)äbifc^e gomt das Kemmet, nac^ daz kernet f 
der koller neben regelmäßigem das kotier < collarium [ — er], 
der lulch, lullich, lulche < lolium [ — ig ; nf)b. der Lolch : der Dolch, 

inonac^ auc^ Molch < m^b. daz mal [hol], der malle [der knolle, 

stalle] << al^b. malm, malt], 
der materas neben das materas 'iöJatra^e' < matratium, nbb. die 

Matraze [Fratze, Glatze. Katze, Batze, Tatze], nac^ [der haz 

neben daz raz]. 
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der mtler, tneiler < miliarium [ — er ; pftler < pilarius, wUer < 

villare]. 
der morier (mortel) < mortarium [ — er, el]. 
das schäch neben der schdch totA/i au$ schach('SpiJ,). 
der samtt < samitum (ottfronj. le samit) [der strtt], 
der sinddl, s^»rfif/< cendalum (aiv5(i)v) [der äl, gräl, sträl, pfäl < palus]» 

IV. äRa^fulinum > SReutrum. 

daß port neben regelmöfeigent der pari < portus [der hott, ort neben 

daz ort, daz mort > der niort; daz wort]. 
daß pulver neben der pulver [ — er] < pulvis, pulveris (3R.). ^ler tiXo^ 

@inffu§ t)on mel f ober schröt^ ba§ aber nod^ meifl SRaöf . im ml^b. ift. 
Äto« rodi < franj. le roc [daz joch, loch]. SEBarum nid^t der roc : 

der stoc? 

V. Femininum > äRaöfuUnunt. 

der amber < ambra [ — er]. 

der ametiste < amethysta [der hriste ; aufeerbem @influ§ ber onbercn 

©betfteinnanten]. 
der baldridn < Valeriana [der wän; män(e)\ 
der buckel neben diu buckel < buccula [ — el]. 
der erker < arcora [ — er]. 
der velts 'geHeifen' < la valise [der gris, pris]. 3)ag n^b. Felleisen 

entftonb, nad^bent %> ei geworben loar, bnrc^ Slnte^nung an Eisen. 
der galgan, galgän, galgant < galanga [9D?a§f. auf — an toxt 

han(e)^ auf — an f. baldridn, auf — ant toie rant, sant 2C.]. 
der hedertch < hederacea [ — ig]. 
der katnpfer [aud^ der gajfer!] < camphora [ — er]. 
der kanel < la cannelle Xodiji unter ©influfe Don Zimt [der zinemtn^ 

zlnement]. 
der lavendel neben diu lavendel < lavendula [ — el] (wie aud^ der 

quendel neben diu quendel <C a^b. diu quenala], 
der maigramme < majorana [der harne, name] nl^b. der Majoran toie 

Baldrian (f. bort). 
der makel < macula [ — el]. 8lud^ der Fleck mag eingetoirft ^abcn. 
der mustert, musthart < ital. mostarda, fran^. la moutarde (äRai^fuL 

auf — hart (Sigennamen)]. 
der ocker, ogger neben das ogger (f. VI) < ocra (ö^pa) [ — er\ 
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der platz < la place [der platz 'Äuc^n', ferner der schätz]. Dag glcid^* 

lautenbe platz f^at betoirft, bag nic^t ein der plaz Joie der haz ic, 

eintrat. 
der Salamander neben diu Salamander < salamandra [ — er]. 
der saldf < itat. salata (franj. la salade) [der drät, der grdt < 

gradus]. 
der sardtn, sarde < sarda (aapSr^). (ginftug ber ©belfteinnamen, toie 

5. S. rübtn. 
der sdiarldt < franj. ecarlate, baneben der sdiarladi ; da>B 

scharladt, scharlachen [SKaiJfuItna auf — dt f. der salät; 

äRaöIuIina ouf —ach : bachy krach, 5Reutrum daz dach unb das 

lahhen 'Salen']. 
der Scharmützel < ital. scaramuccia [ — e/], n^b. das Scharmützel burd^ 

6influ6 t)on das Gefecht. 
der sidel neben das stdel (f. II) < situla [ — el]. 
der tans tooW bcutfc^e ©ilbung ju tanzen < danser, bod^ oud^ < la danse 

[der glänz, kränz, swanz]. 
der teller < ital, tagliere (5.) [ — er ; lieller, keller], 
der türm !ann folüol^I aug bent ©labifd^en (oltflaö. tremu) atö aui^ 

la tour « turris) entfernt fein unter Stntel^nung an [der stürm, 

wurm]. 
der viol neben diu viole < viola [—el]. 
der Widerparte neben diu Widerparte [barte, karte, scharte, swarte] 

< la part. S)ag äRa^futtnum erüärt fid^ aui^ ber Sebeutung 

„ber ©egner''. 
der settel(e) sedele < ital. cedola (< scedula : ox^St)) [—et]. 
der sucker < zucara [ — er]. 

VI. Jleutrum > Femininum. 

diu eberits, ebereise < äbrotonum, ba§ aud^ afö die Aberraute < 

*dm aberrüte [diu rüte] bor!ommt. 
diu karwe < careum [diu varwe]. 
din latwirje, latwarje, latwerge < electuarium [diu halsberge, 

diu herber ge]. 
diu litse < liciam [diu hitze, kitze, witze]. 
diu mange < [iöcyyavov [diu spange, Stange, zange], 
diu preambel, priamel < praeambulum, mol^t unter ®nffu§ öon 

Friemel < primnla. 
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S^r ©cfd^Icc^t bewahren: 

A. aKa^fuHna: 

der achdt < achates. 

der alt < ital. alto. 

der aprille, aber eile < aprilis. 

der barchant, barchdt, barchet < barcanus. 

der bastard < le bätard. 

der barcän < barcanus. 

der berille, barille < beryllus, f. ober nl^b. die Brille < der hriUe. 

der brille f. o. 

der büffel < fron^. le bulle (bubalus, ßoußaXog). 

der punse < fran^. poin^on (lot. punctionem). 

der diamant, diemant < fran^. le diamant. 

der dictam, diptam < S:7rTa[ivo$. 

der tolmetsche, tolmefse, au^ bcm Ungar, ober ©laöifd^en. 

der ducäte < ducatus. 

der mrnts < fran^. le vernis (vitrinus) \der gtis, prts], 

der flörin < llorinus [SWagf. auf — %n\, 

der gamandri < chamandreus \kle, se\ 

der golfe < fronj. le golfe. n^b. der Golf nad^ der Wolf ober burd^ 

richtige ÄuSfpra^e be§ granjöftfd^en. 
der grosse '©rofc^en' < grossus. 

der hamasch, harnesch, harnes < franj. le harnais. 
der heralt, herolt < oltfranj. heralt. 
der ingewer, gingebere in Slnle^nung an der her(e) ^öccrc' < 

le gingembre. 
der isdpe < ita(. isopo (hysopum, öaatOTio^). 
der jenner < januarius. 
der kapelldn < capellanus. 
der karbunkel < carbunculus. 
der kelnaere < cellenarius. 
der ketser < ttal. gazaro < xaö-apo^. 
der kompost < franj. le compo(s)t. 

der kommentiur, komendür < altfranj. commandor (commendator). 
der koralle < corallus, nl^b. die Koralle [die Falle, Gdlie, Hidie, 

Kralle, Schfialle], 
der körpel, körpel < le corps (corpus) [der doerper]. 
der mes(se)naere < masinarius. 
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der metsjaere, metsjer < macellarias. 

der papegdw, papegei < oltfronj. papegai [ — an, — ei]. 

der pate < pater \der gate], 

der Pelikan < peliconas. 

der bensei < penicillas [ — el]. 

der pidn < le plan (f. I). 

der Port < portus (f. IV). 

der prts < le pris (pretium) [der gHs]. 

der prinse < le prince. 

ifer puls < pulsus (f. II). 

der Pulver < pulverem (f. IV). 

der rtm < le rime (^uO-fio^). 

der rts < le riz (opu^ov). 

der safrän < le safran [axai, zäfarän]. 

der sdiädi (f. IV). 

der senesdialt, sinesdialt < le s^neschal [der halt, spalt, walt\ 

der slave, sklave < Pesclave (ÜR.). 

der sold < solidus (fran^. la solde) [der — hoU; ober daz gold), SSon 

©inffufe fid^crlid^ auc^ der Un < daz lön. 
der Spargel < asparagus. SBo^cr bag unorganifc^c — If 
der spinät < fran5. öpinard (arab. isfinäg) [ — äi\. 
der spunt < nt. spun, spon [der bunt, gunt, hunt, munt]. 
der stanthart < franj. r^tendard (ÜR.). 3m m^b. l^attc bieg SBort noc^ 

Stü^e an Sompofiti^ auf — hart, aud^ der hart; n^b. aber feine 

9Ka§!ulina me^r ouf — ärt bor^anben, be^l^alb die Standarte 

[Barte, Karte, Scharte, Schwarte, Warte], Sluc^ Fahne, ba^ aber 

auc^ erft n^b. gem. 
der stivdl, stivel < ital. stivale (SR.) [SIRagl. auf —dl: gräl, strdl, 

pfat]. 
der text < textus. 

der trön < thronus ('S'pövo^) [der hon, Ion], 
der tön < tonus (tovo^) f. o. xo, 
der topäze (föpAzie) < xÖTrat^og, xoTia^tov. 

der zider < cedrus. 3m nl^b. die Zeder na(^ e?i€ Feder < d^m veder(e). 
der sentenaere < centenarius. 
ifcr singet < cingulus. S)er |)tlbc§^eimcr ©tra^ennome „bie Singet" 

njobi au§ plattbeutf^ „de". 
der siset < cisinus [der Jcisel neben e?a^ mse?]. 
der sinober < fron^. le cinabre (xtvvdcßapi) [(?cr 5cÄö6ör]. 

3** 
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B. g e m i n i n a : 

diu aventiure < aventiure (adventura). 9Ktt bem (Eintritt bc^ Saut* 

tt)anbel§ in > eu roirb c§ ju n^b. das Äbenteiier [das Ungeheuer, 

Fev^Vy Steuer\ 
diu albe < alba. 
diu al6& < diXbr^, 

diu apotike < apotheca (dcTTO-S^xa). 
diu armbrust < arcubalista [diu hrust\, 
diu auctoriteit < auctoritas [3cm. auf — lieit\ 
diu beie < la baie. 
diu barke < barca. 

diu barre < la barre [darre, harre^ pfarre], 
diu bestie < bestia. 9lbcr ubb. dat best unter ©influ^ bon Tier, bog 

nbb. öielfac^ fcfimtubct. 
diu bibel < biblia (ßißXta) (^ßlur.) [diu fibel < fibula]. 
diu bibernelle, pimpernelle < pimpinella [gem. auf — eile: heUe^ 

quelle, schelle, welle]. 
diu buckel (f. V) < bucula. 

diu bulle < bulla [diu wulle, auc^ diu rulle < le role]. 
diu tatel(e) < la datte; ital. dattilo (3K.) (SaxxDXo^) [diu schatel < 

scatola]. 
diu düge, dübe < miat. doga (frau^. douve) [diu hübe, iMe, 

der, diu trübe], 
diu fäbel(e) < tabula [diu gabel(e)]. 
diu vtcwarae neben daz vicwarzen [?] : [diu warze], 
diu vloite < la flute. 
diu form(e) < forma. 
diu franse < franj. frange [diu schanze, wanze ; diu lanze < 

la lance]. 
diu grenize < ruffifc^ granica [diu hitze^ kitze, witze]. 
diu insel < insula. 

diu jope, juppe < la jupe [diu suppe, schuppe neben schuoppe], 
diu kaldüne < calduna [nbb. diu düne], 
diu kamille < camamilla. 
diu karte < la carte. 
diu laterne < laterna. 
diu lävendel (f. V) < lavendula. 
diu legende < legenda (franj. la legende). 
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diu lüne < la lune (luna) f. kaldüne. 

diu muoUe, muolter, multer < af|b. diu muoltera < mulctra 

[diu Schulter], 
diu mutze < armutia, almutia [diu grütze, Tcütze ; pfütze < puteus]. 
diu naewe, näwe < navis, nt|b. die Naue. 
diu nöfe < nota. 
diu obläte (f. II) < oblata. 
diu odermennie, adermonnie < agrimonia, nl)b. der Odermennig 

diu oltve < oliva. 

diu banier(e) (f. V) < la banniere. 

diu pappe < pappa. 

diu papel(e) < populus (g.), papulus. 

diu Partie < la partie. 

diu p astete, pastide < pastata [tt)ie drummete < trompette], 

r 

diu püse <C pausa [(Ziw klüse, krüse, *vlüse\. 
diu pestilen8(ie) < pestilentia. 
diu planke, blanke < planca. 
diu busine neben basüne [lüne, dune] < bucina. 
diu presse 'ÜKenfc^enmengc, ©ebränge' < la presse. 
diu probe < itat. prova. 
diu puppe < pupa. 

diu rente < la rente (< rendita) [c?iw mÄ^]. 
diu rotftje < la rote [diu motte (matte)], 
diu rubrike < la rubrique. 
diu Salamander (f. V) < salamandra. 
diu satereie < satureja [5ent. auf — ei(e)]. 
diu schatel, schaditel < scatola [diu wachtel]. 
diu schanse < la chance. 
diu scharleie < miat. sclareia [%cm. auf — eie], 
diu schrübe < scrofa [diu hübe, tübe; der, diu trübe], 
diu spiserie < ital. spezieria [gem. auf — te], 

diu trumbe, trumel, trumbel < itat. tromba. *Bag — l erflärt fid^ 
Wo^I aug trumbelen : trumben. 9lber auc^ fonft — / ; f. spargel (A.). 
rfw w/wß < ulmus (5.). 
diu male (). II u. V) < viola. 
diu Widerparte (f. V) < la part. 
diu Zelle < cella [Sein, auf — eile f. bibernelle]. 
diu zente < centa [diu ente]. 
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C. Sttcutra. 

das datum < datum. 

da^ element < elementum. 

das exem/pel < exemplum. 

das fest < festum. 

das kotier (f. III) < coUarium. 

das paptr < papyrum. 

das pult < pulpitum. 

das quäder neben der quäder < quadrum, quadrus. 

das spitdl, spitel < hospitale \daz mal; daz mitfei], 

das wambeis < wambasium (altfran^. gambeis). 



9llle 3 ©efd^Iec^tcr jeigcn: 

der, diu, das kalter < attfran5. la coultre [Suffiy — er ; fc^on ntl)b. 

*diu volter : vultern f S)qS Stcutrum burd^ SBegriff^bertoanbtfc^aft 

mit ktis^nf], 
der, diu, das kappet < copula [Suffiy — el ; der, daz toppel 'SBürfcr, 

bergt, audö n^b. der, die Stoppel < stipula > m^b. stupfd (Stt. g.)]- 
der, diu, das rls (riz, rist) [der list, mist, riz; diu vrist (Ust); daz 

iSy ris] < arab. risma. 



Scitg unbefannter, teitö flabifd^cr §erlunft finb : 

der virlefans < franj. virelai > ml)b. virlei [f. der tanz (V.)]. 

der krene < altflob. chrenu. 

das kamat < poln. chomat. 

der kretschem(e) < bö^m. krcma, 

der twarc, sz0arc, g'imrc < ruff. tvarogu, potn. tvarog [der park, sarJc], 

der sleiger [der reiger 'SRei^er']. 

der smant < bö^m. smetana [der rant, der sant; diu haut], 93egriffi8» 

berttjanbt der hutter neben diu hutter, der roum "IRa^nC. 
der schäpes, sdtöpets < c^ec^. skopec. 
der sisce [ — ig] neben diu sise [diu lotse] < bö^m. cizek. 
der sabel < ruff. sobol [ — el; der hobel, hovel], 
diu sulle, sülle < ruff. celnu [diu rulU, wulle; bie giiHe <C*diu vüllef]. 
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§ 7. 

Ü$e|(^Ie(^tötoanbel ber etn]^etmt|(^en S93orte im 

9{en^o(^bent|(^en. 

I. aRagfuIinum > gcmininum. 

die Backe neben der Backen < m^b. der backe^ a^b. der haccho [m^b. 

diu hctcke; der, diu zacke ^^ddt, Sadfen', aber der nacke 'SRadfcn'] 

f. aud^ Bracke, Wackc. 
die Bärme < nbb. der benne: f 
die Bille < m^b. der hü, a^b. der Uli [die Pille < pülula, ^upUtc < 

pupilla, Eitle, SUUe, Zwille neben der Wüle] \. a. Brüte, Grille. 
die Binse, Bintse < m^b. der Unez, abb. der hinuz [die Linse < 

m^b. diu linse, abb. diu linsi, Flinse — die Mintze < m^b. diu 

minze < mentha] unter ®inn)irfung bei8 gebröud^lidöeren ^uraU, 
<fö^ Blindschleiche < m^b. d[er blintslthhe, a^b. der blinisUhho [die 

Bleiche, Eiche < m^b. d[m eiÄ, Leiche < ml)b. e?m Z^Ä(^e^, 

Speiche < mljb. e?iM Speiche, abb. e?m speihha, Weiche]. 
die Borte < m^b. efcr 6örfe, a{)b. der horto [die Pforte < porta ; Torte], 
die Bracke 'ber ©pür^unb' < ml^b. der brocke, a^b. der braccho f. Backe, 
die Bremse < ml)b. der breme, a^b. e?er ftremo [die Bremse '^emmfc^u^'] 

f. auc^ Gemse. 
die Brille < (fer brille < beryllus, unter ©inmirfung be§ ^turatS ? f. ^eZfe. 
die Drohne, nbb. gorm [^oÄne, Krone] < m^b. dfer <re«e, a^b. der treno. 
die Esche < abb. ml)b. dfer oscä (ose), ftjo^l aud^ au^ bem ?5(ural ju 

[die Bresche, Depesche], 
die Fahne < m^b. der van(e), cA/b. der fano [der han(e) < der hano] 

nad) [die Sahne] f. aud^ § 6 I ban(e). 
die Fessel < m^b. der vezzel, af)\>. der vezzil, §ier mo^l ffiinflu^ öon 

nil)b. diu vezzer, aijh, diu fezzera '5^ffef. 
die First neben der First < a^b. ntl)b. dfer virst. Die First ftJO^I 

aug nbb. de first 
die Flocke < m^b. der vlocke, al^b. der floccho unter ©influ^ be§ l^äufigen 

^(urafö : [diu tocke ; glocke < clocca] f. Locke, Socke, 
die Furt (obb. der Furt) < a^b. mbb. der vurt [öergl. n^b. 6?er Gurt 

neben ntbb. c?m ^wr^; mf)b. e?iw geburt, a^b. 6?m giburt, bo^ n^b. 

aderbing^ nteifteng Geburt tautet]. 3lu(^ bißt mag mie bei First 

ba^ nbb. @influ6 geübt ^aben. 
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die Geisel < ml^b. der gtsel, a^b. der gtsal. Sßacöbem i:>ei gctDorben, 

beeinflußt burd) die Geisel *'$ettfc^e'< nil}b. diu geisel, at|b. diu geis(a)la. 
die Gemse < mtib. c?cr gemeze, gamz, a^b. 6?er ^aw<e. 3)er ^lural an- 

geletint an Bremse, 
die Grille < m^b. der grille, a^b. der grillo < grillus f. Brille. 
die Heuschrecke < cZer höuschrecke, aijh. der hewiskrekko [Decke, Ecke; 

Hecke neben der Recke], 9Kf)b. War ba§ SRagfuttnum nod^ gebcdt 

burcEi e?er stecke 'Steden^ der wecke ''SBecfcn', f. aud) Schnecke, 
die Hirse < m^b. <^r hirs(e), a^b. ^er Äirsi, Äirsö, in großen ®ebietcn 

2:^üringcn§ unb in Dberbeutfc^Ianb alg Urse [die Kirsche < diu kirse\ 
die Hode < m^b. der hode, a^b. 6?er hodo. 9?ad) 2)ebnung öon > ö 

ju ben grcmbroortcn [Episode, Mode, Ode, Kommode, Methode, 

Periode^ Synode\. 
die Hornisse < nil^b. der horniz, hornuz, ai)i. der hornaz, hornua, 

mcllcic^t unter ©influjs be^ $Iura(^: [bial. Misse < missa; 

Narzisse < narcissus]. 
die Kleister neben der Kleister < mbb. der Mister (nadi ^luge). SKir 

ift bag Femininum unbefannt, 
die Knolle neben der Knollen < m^b. der knolle [Jd)on af)b. scollo : scolla 

neben diu wolla ; Scholle, Wolle ; Rolle < le role f. § 6]. 
die List < al^b. ntl^b. der list [die Frist neben der Mist (: der Dünger^ 

Dung), der Zwist (: der Streit)], 
die Locke < ot)b. m^b. der loc unter ©influß be§ häufigen $turoI§ tro^ 

Bock, Rock, Stock, mf|b. 6?er soc 'bie ©ode', c^er scäöc 'ba§ ©c^off 

nad) 6rrös, Dutzend, Hundert 2C. unter ?lnle^nung an gem. auf 

— ocke f. Flocke, 
die Made < m^b. der mäde, al)b. ^er wa6?o. 9^ad)bem a > a nad^ [eJie 

Gnade < mtib. cZm genäde], mbb. c?er schade > 6?er Schaden f. TFade 
rf/^ ilf«5^r < ni^b. e^er maser, Oi\)lti. der masar nad) [^ie i^aser < mf)b. dfiw vaser], 
die Niere < m^b. der niere, at)b. cZer merö unter ©influß beä ^lurate 

Uüc^ [die Miere in Sternmiere < (stellaria) mira; c^ie iS>i>iere]. 
rf/^ Otter < m^b. dfer o^^er, af)b. ^er ö^far na(ft [oftntb. die Otter = 

die Natter bei Sutf)er !]. 
die Ritze neben fettenerem der Ritz < m^b. der riz [Hitze < m^b. diu 

hitze, ai)\>. diu hizza; Kitze < ml^b. diu kitze; Litze < liciam; 

Spitze, Zitze; umgefe^rt ni()b. diu witze unter ©influß t)on Verstand 

> 6?er Wif^ [/Sc/i?iY^, ^i>i^^] f. V. 
die Rohrdontfftel < nit)b. ^Zer rortumel, a^b. c/er horotühil, horotumil 

nad) [öf/e Trommel], 
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die Schleie < tn^b. der slte, a^b. der slio nac^ [Kleie < ml^b. diu kUe, 

a^b. diu Mta; Reihe <. m^b. diu rihe; Weihe] f. and) die Weihe 

neben dfer Weih. 
die Schnecke < m^b. der snecke, a^b. e?er snecko \, Heuschrecke. 
die Schwäre <C nil)b. e?er s^^er, at)b. 6?er swero [die Mähre < m^b. diu 

merhe, at)b. diu merihJia; die Fähre < m^b. diu ver(e) neben 

daz vere. ^ieran fi^Iieften \\&j (f. VI) (iie Ähre < al^b. da^ e^ir; 

Märe < m^b. da-sr meiere; Zähre < m^b. dfer ^aÄer. 9lucö c?«w 

em, ?era ^aben t|ier in großen ©cbietcn fid)er mitgemirft. 
die Schwiele < mf)b. der swil [stil] neben cZa-e^ swil [spil, zil\ a^b. (?er 

swilo : daz sml [roie der willo : daz spil, zil\ unter (Sinfluß be^ 

^tural^ nad& [Diele <,miit>. diu dil(e), ai)h.diu dilla. $ier mo^I ur* 

fprünglic^e^ g^inininum neben der dil : der stil, daz dil : daz spil, zil]. 
die Sitte < m^b. der site, af)b. der situ [Bitte < ml)b. c?m &i^/e, af|b. 

e?m 6//a, ilfi^e < m^b. c?m mitte]. 
die Socke < mt|b. 6?er söc, socÄ;e, a\)\i. der soc. ®inf(u6 beg ^lurati^ f. Flocke. 
die Sprosse neben der Spross < m()b. der sprozze [die Gosse, Schlosse]. 
die Strähle < mf)b. cfer strael [Seele < m^b. ^m sele; Kehle < m^b. 

e?m kel(e)]. 
die Strähne < m^b. der stren(e), al^b. 6?er s^renö [Träne < mbb. diw 

fre^e ; der trahen i. § 5 I, auc^ Sehne < m^b. (?ii* sewew;e]. 
die Trappe < mt)b. ^er trap, trappe [Kappe < m^b. diu kappe, 

Muppe < la mappe]. 
die Tücke, teilroeife fc^on m^b. diu tacke neben der tue, ha^ aud& nod^ 

altn^b., unter 6influ| be^ $IuraI^ : [die Brücke < mt|b. e^m brücke, 

Lücke < mf)b. (Zi?* lücke]. 
die Unke < a^b. der unc, m^b. bafür e?m üche < a^b. c/iw t^ÄÄa 

[neben der Funke(n)]. 
die Wacke < m^b. der wacke f. Backe. 
die Wade < mt)b. der wäde, ai)h. der wädo f. Made. 
die Waise < nt^b. der weise, aifO. der weiso [die Weise < ntl^b. diu 

uÄse, (itj^. diu wisa; Meise << m^b. diu meise, af)b. diu meisa; 

Beise < m^b. diu reise, Ci\)\>. diu reisa, Speise << mt)b. diu sptse, 

Q^b. diu sptsa]. 
die Woge < m^b. e?er i<;<x^ unter (ginflujs be§ ^luralg bialeftifc^ {ä > ö) 

angelehnt an [fröge, Möge, söge]. 
die Zitter < m^b. der zieter, a^b. der zeotar neben c^a^r ^eöfoir [Zither 

< cithara]. 
rff*^ Zwecke neben efer Zweck \. Heuschrecke. 
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IL Femininum > SReutrum. 

das Abenteuer < diu aventiure f. § 6 B. 

das Bruch '^ofe' < a^b. m^b. diu hruoh xiai^ [das Tuch] öcrgl. a^b. der 
bruoch 'SBicfc' neben da£^ bruoch unb anbete f. § 2 IL 

Unter ©influg beg ^räfijc« Ge — ; 

das Gelübde < ml^b. diu gelubede, a^b. diu gUiubida, 

das Gemächt < af)h. m^b. diu gimaht, gemacht [mäht, naht, slaht, traht] 

öergt. and) [das Geschlecht, früher and) mit ä]. 
das Gemahl (fo erft feit Sut^er) < a^b. der gimahalo : diu gimaJuüa 

[das Mal\ 
das Gesicht < al^b. m^b. diu gisiht [diu geschiht >■ Geschichte, pfliht, 

schiht] nad) [das Gedicht, Gericht, Gewicht < dajs gedihte, gerihte, 

gewihte], 
das G(e)leis < ntf|b. diu geleis [diu leis(e) < a\)'t. diu leisa^ nad) [das Eis\. 
das Gift < a^b. m{)b. diu gift (neben Gabe!) unter 2ln(e^nung an [das 

Stift f. § 5 I]. 
das Wiesel < ntt|b. diu unsel(e), o^b. diu wisala. §ier erflört ftc^ 

mo^t bag 9?eutrum aug bem häufigen S)eminutibum, nt^b. dajs tvisdin, 

nbb. dat wesselken < *mustela. 9lucf) tfer TF^ese^ bejcugt Stuge 

[ — el; der Kiesel < m^b. der kisel], 

IIL 9?eutrum > äRo^futinunt: 

der Abgott < m{)b. dfa-e^ a&^ö^. §ier erl^ielt \id) im ©egenfafe ju der got 

(deus, *£os) ber ©influ^ be« alten neutraten got. guth, 3lad) 

der got and) öieUcic^t der spot, ber im anb. 9?eutrum ift? 
der Band neben das Band < a^b. mt|b. daz bant [gewant, lant] nad) 

[Brand, Band, Sand, Stand, Strand] umgefe^rt obb. (f. ftluge) 

das Sand : das Land. 
der Bauer < m^b. daz bür angelehnt an der Bauer 'agricola'. 
der Dotter neben das Dotter crHört ficf) auä al^b. der tutoro, daz tutar-ei. 
der Gaden, Gädem neben das Gaden, Gadem < ml^b. daz gadem 

[Faden^ Schaden]. 
der Gau < mt)b. daz gou nad) [Bau < m^b. der bü, Verhau; Ifau, 

< ml^b. der pfäwe] neben 
das Gäu (obb.) < mf)b. daz göu [Hev] neben gau. 
der Knäuel neben das Knäuel < ml)b. daz hniuwel, kniuel [ — el]; 

fo aucö der Greuel neben das Greuel. 
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der Kot < ml^b. daz quät, kdt, köt [Tod; Schlot < mftb. der slät, biaf. 

dröt, gröt < gradus]. 
der Laiih < m^b. daz leich (leJc) [der Leich ^cantus', Streich < nt^b. 

der streich, Teich < m^b. der ttchy auc^ Teig < ml^b. der teic — 

Bereich, Vergleich]. 
der Lorbeer (sc. — haum) < laureus ; m^b. diu, daz lorber(e), a^b. daz 

Idrber [md) daz her *99ccre']. 
der Malter < ml^b. daz maUer, a^b. daz maltar [Falter < ml^b. der 

tü-valter, Halter, Schalter], 
der Moor neben das Moor < altf. efe^ wör (aber agf. 9K.). Stnlel^nung 

an [^r JfoÄr 'Maurus', Tor 'stultus']. 
der Nickel ate aWünje neben das Nickel nad^ der Pfennig, Grroschen, 

Taler 2C. 
der Pfühl < ml^b. der pfulwe, a^b. efer pfulwo < pulvillus neben rfa^ 

Pfühl < ml^b. da^ pfulitcin < pulvinus. 
^r Sihfneer < m^b. c?a-e^ swer, a^b. e^-ar smero [Ger, Sper, Teer]. 
der Tau < af|b. ml^b. daz tou \. Gau. 
der Werft '3^ttc(garn' < al)b. m^b. daz warf neben die Werft: [?] 

IV. SKagfuIinum > SReutrum. 

das Farn (sc. — Icravi) nac^ Sluge neben der Farn < m^b. cfer varn, 

varm; aber aud^ [G^arw < ml^b. (?a^ ^arw]. 
rfÄ5 Fohlen < ml^b. c^er t;oZ(%), ol^b. der volo njol^l unter ©inftujs t)on 

(to-e^ Füllen < mf|b. da^ fulltn. 
das Halm nad^ ^tuge neben rf^r Halm [Qualm, Psalm, Salm]. (Sin* 

flu^ bon das Grast 
das Monat öutgör neben der Monat. §ier ift tool^I öftere« (Za^ mano^ 

nacf) [c?a^ kleinot; jagöt, Jclägot, weinöt] öorou^^ufe^en, ober aber 

©influjs öon das Jahr, Quartal f 
das Polster neben der Polster < ml^b. der holster, al^b. der holstar. 

©influ^ öon das Kissen f 
das Schauer neben der Schauer 'SBetter' < ml^b. der schür, a^i. der 

sJcür. ©influfe ton Wetter, Unwetter, aber auc^ ftjol^t öon das 

Bauer neben der Bauer. 
das Schrot <,xt(b!t>. der schröt, der scröt neben [Brot, Lot, aber der Tod, die Not]. 
da^ Wittum. < ml^b. der, diu widen, tvideme, a{)b. der widamo unter 

©influfe öon — tum. 
das Zink neben der Zink [der Fink, Bing, Wink neben das Bing]; 

ferner 9?amen ber SRetade. 

4 
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V. gcmininunt > aRagfuIinum. 

der Barren gcl^t auf ein nt^b. öorauS^ufc^enbc^ *der harre < diu harre 

[der varre, sparre; der karre : diu karre] jurüd ober bircft noc^ 

der Karren : die Karre T 
der Blust < m^b. diu bluost [der Wust < ml)b. der wuost]. 
der Brettel neben die Bretsel < al^b. diu hretzitella [ — et]. 
der Halfter < al^b. diu halftra [ — er]. 
der Horst < ml^b. diu hörst, hurst [neben der durst] nad) [der Forst < 

al^b. ntl^b. der vorst], 
der Lei neben die Lei 'gel^' [Breij Schrei^ Hai, Mai] < ml^b. diu lei(e), 
(?) der Pökel neben die Pökel [—elf] ober urfprüngt. SKa^f. > Sem. 

unter ©influ^ öon die Brühe? 
der Quell neben die Quelle [grembnjorte auf — eil: Appell, Pedell, 

Behell; aud^ Gesell neben Geselle], 
der Schutt <,Tnf^^. diu schilt [der Butt], ober aber Ähfall, Dreck, Kehricht f 
der Spelt neben die Spelte 'Sdieibe' < nt^b. diu spelie, spelze^ a^b. diu 

spelta, spelza [der Belt, Held neben die Welt unb das Feld, Geld, Zelt], 
der Ton < ml^b. diu dähe, a^b. diu daha, got. thahö (S.). Stad^bem 

a > ö nad^ der Ton < tonus, Thron < thronus ; aud^ Hohn, 

Lohn; fotoie Sohn < m^b. der suri], 
der Unfug < m{)b. diu unvuoge [Lug, Pfltig, Trug], 
der Watte (obb.) neben die Watte [der Gatte, Schatte(n) neben die 

Latte, Matte]. 
der Wit2 < m^b. diu witze, a^b. diu wizzi unter ©influ^ bon der Verstarb 

mit SlbfaH be§ — e nacf) [Besitz, Blitz < mf)b. der hlitz(e). Schlitz 

< m^b. der sliz. Spitz]. 
der Zeh neben die Zeh, Zehe < m^b. diu zehe, a^b. diu zeha [Klee, See]. 

VI. 9?eutrum > Femininum. 

die Buchet 'Sud^nu^' < ml^b. daz büechel. §ier ift ftjol^t öftere^, nur 

nic^t bejeugte^ *buohhila : buohha tote eihhila : eihha öorau^jufefeen? 
die yagd < m^b. daz jaget, at|b. das *jagot [die Acht, Macht, Nacht, 

Pacht, Bracht, Schlacht, Tracht], 
die Lohe '@erberIot)e' < a^b. ml^b. daz 16 nac^ [die Lohe < m^b. diu 

lohe : der lohe ""glamme' f. § 5 IJ. 
die Milz < ml^b. daz milze, al)b. daz milzi neben [der Filz, Päz], 

3Wan muj3 l^ier too^t an ©inftujs öon Leber, Lunge, Galle (oud^ 

Niere) benfen. 
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die Molke < ml^b. daz molken xoxt die Wolke < m^b. das wölken \, Wolke, 
die Spreu < m^b. daz spriu [öor allein die Streu < m^b. diu ströu, 

Sclieu < m^b. diu schiuhe, aber das Heu], 
die Tülle < m^b. daz tülle [Fülle < m^b. diu *vaiUf, Hülle < m^b. 

diu hülle]. 
die Unbilde (neben das Bild) < m^b. daz unhilde [die Müde < ml^b. 

diu mute, Gilde]. 
die Urkunde < m^b. daz Urkunde [die Kunde 2C.], 
die Wange < möb. daz wange, al^b. daz wanga f. Schlange I. 
die Wette < ml^b. daz wette [mä^renb m^b. daz bette > das Bett], got. 

wadi (9?.) f. Kette, Mette § 4 U. 
die Wolke < m^b. daz wölken, a^b. daz wolcan. $ier ^at ber häufige 

^lural bic SSerantaffung gegeben, aber toarum nic^t ju «ia-sr wölke f 

f. JföZÄc (ettoa nac^ älterem die Molke < molken cf. cfie Milch f) 

Srtuä^nt fei gum (Schlug 

rffe Stätte neben rf/e Stadt < ntl^b. ptur. cZiw sfefe ; cim sto^ f. Ze<fe 
§ 4 IL 



§ 8. 

!Dtc fic^i! (grcmb^) ttortc bcr nctt^ot^bcntjt^cn ^tit 

U ^it f ntk^nungen aus unbeflimtnter n^b. Jett 

ipierju fei bemerlt, bajs id^ bog franjöfifi^e le aU 3Ka§!utinum anfe^e, 
alfo alle göHe, too i^m ein beutfc^eö Steutrum entfpric^t, unter III 5U finbeit 
finb. S)a5U ftimmt aud^, ba^ bieje SBorte meiftenS beutfci^e 9KagfuIina 
finb, toenn nid^t beutfd^e Steutra burd^ Steimaffo^iation fie an fid^ jiel^en. 
S)ie Se^ntt)orte au§ bem ©fanbinaöifd^en, beren ®efd6Iec^t nic^t immer genau 
ju ermitteln mar, fotoie bk au§ ben ftabifd^en Sprachen, »erben gefonbert 
bel^anbelt. 

I, aRa^futinum > Femininum. 

die Andaudie < älterem al^b. ädüche < tat. aquaeductus [nhb. die Jüche 

> Jauche öergt. aud^ m^b. diu üche]. 
die Bastion < frj. le bastion [grembmorte auf — tön < tat. — io, fr^j. — ion 

tro| beutfc^er SRo^futina auf — ohn: Mohn, Sohn, Ton, Thron ic] 

f. Schwadron @. 52. 

4* 
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die Flechse < flexus [die Hechsey Hexe], 

die Floskel < tat. flosculus. ©cl^r gut möglich ift frül^crc ©ntfeifenung 
ju droskel '©roffd' ober die Verzierung f 

die Maske < franj. le masque [neben itat. la maschera]. ^m toirb 
bialetttfd^e Slu^fprac^e öon [Asche, Masche^ Tasche K.] mitgctolrft 
^aben. Ober aber die Larve < larva? 

die Ralle < franj. le räle [gem. auf — alle : Falk, Galle ic] tro^ ber 
SRagfuIina auf — äl unb gem. auf äle. 

die Sdtwadron < ita(. squadrono, franj. Tescadron (3R.) nod^ gem. 
a\x]—6n\. Bastion trog ber äRaefuUna auf — on, Qn f otogen gällen 
(f. a. die Bastion) i^ai eö ben 8lnfcf)ein, afe ob grentbtoorte, bie aö 
folc^c cmpfunben ftjerben, ftd^ e^er an ölinlic^e grembftjorte, tocnn 
folc^c öorfianben, antetinen, aU an beutfdbeg ©prad^gut. Sluc^ an 
bie l^äufigc franjöfifc^c Sluöfprad^e mit 9?afal 5 ift l^ier ju benfcn. 

die Teme < ita(. terno (SR.) [die Ferne; die Cisteme, Kaserne, 
Laterne 2C.]. 

die Zitrone < le citron (xixpov) [die Boh^ie, Drohne, Frohne ; Krone], 
3Kan ^ätte aud^ der Zitron, die Zitron (Schwadron) crtoarten 
lönnen, aber l^ier finb öon ©inftujs die Limone < ital. limöne, 
Mellone < itat. mellöne mit — e am @nbe. 

11. gemininum > 9?eutrum. 

das Dutzend < la douzaine na^ das Gros^ Schock, Paar, Hundert, 
Tausend. 

III. 9leutrum > äRa^fuIinum. 

der Gips < tat. gypsum (y'i^o^) [^^^ Fips, Rips, Schlips], 
der Koriander < coriandrum [ — er; der Salamander]. 
der Raps < rapicium [der Schnaps], aud^ der Kohlt 
der Schoner < engt, schooner [ — er], 

der Theriak <i^r\ifioLy.b^), fc^on ml^b. der trlahel, der trtaker [ — el, — er] 
nad) [Geschmack, Lack, Sack]. 

IV. äRa^futinum > SRcutrum. 

das Ar (nad^ cfer J.r)< franj. ar (9R.) [das Haar, Jahr, Faar; Exemplar, 

Formular neben 9Kagfutina auf — är], 
das Kamel < camelus (xa|i7]Xo^) erftärt fid^ au^ ml^b. daz kämltn < 

*camelu8, daz kemhel. 
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das Kamisöl < la camisole [das Wohl; öm Pistol neben die Pistole; 

Symbol]. Äud^ (£inftuJ3 t)on das Wamsf 
das Kariol (neben die Kariole) < la cariole f. Kamisol, 
das Pamphlet < le pamphlet [das Beet, Gebet; Alphabet^ Tapet]. 

V. Femininum > SRaSluUnum. 

der Boretsch < la bourrache; bie beutfc^e ßautform erflärt fic^ am 

beften avii engl, borage: [?] 
der Dom < tat. domus (g.) [der Ohm, Sfro^n]. 
der Flamherg < la flamberge [der Berg], 
der Fries (neben die Friese) < la frise [der Gries, Kies, Spiesz neben 

die Wiese], 
der Ginst, Ginster < genista [der Gewinnst; — er]. Äuc^ das Ginster 

(f. ©teputat, beutfc^e« Slcimlejifon, Seip^ig, 3teclam) fd^eint borju- 

fommen [das Münster], 
der Günsel < consolida [der Pinsel biat.; — eT], 
der Lahn < la lame 'bünne 9RetaIIptatte, S)ral)t' [der Kahn, Hahn, 

Schwan, Tran, Wahn, Zahn], 
der Piek, der Pick < la pique [der Blich, Strick], aud^ der Groll, 

Zorn; Piek too^l unter ©influfe geteerter 2lu«fprac^e. 
der Plüs£h < la peluche. $ier fönnte bial. änffang an [der Fisch, 

Tisch], aber ouc^ @inftu6 bon der Samt borliegen. 
der Schuhu < la chouette [der ühu; fo fd^on Äluge]. 
der Stoff < Tötoffe (g.)» i>ittl. Stnflang an [der Hof, im nbb. an 

de Stoff 'Staub']. 

VI. 9?cutrum > gcmininum. 

die Bowle < engt, bowl [die Bohle, Kohle, Sohle; Dohle < tähele]. 
die Brise < engl, breez [die Wiese; Se^nftjorte auf — ise 5. 33. Devise 
< la devise]. 

Seicht erflärt fid^ ba§ ©efd^Iec^t bcr ffanbinabifc^en Sel^nttJortc: der 
Berserker, der Narwal, die Schere, die Walküre, das Walrosz; der Tang 
< norb. thong [der Drang, Fang, Gang, Hang 2C.] ; die Pekesche < 
|)otn. bekiesza [die Esche], 

?)ie anberen f(abifd^en Se^nroorte finb äiemlic^ unfid^erer Statur. 
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f8ttoaf)xt f)abtn ü)x ©efd^ted^t : 

A. SWaöfuIina: 

der Ar (f. IV) < franj. ar (3)1). 

der Bombasin '§albfeibc' < le bombasin. 

der Flor < m^b. flakr : sloier (sleiger) nad^ [der Tor], 

der Kaltn < le calme [der Halm, Qualm, Salm]. 

der Kamp < campus, nbb.: [de damp\, 

der Muskel < musculus. 

der Nerv < nervus. 

der Paspel (neben die Passepole) < le passe -poil [der Haspel], 

der Pedant < le pedant. 

der Schanker < le chancre [Kariker, Anher < ancora]. 

der Schmergel < ital. smeriglio (SR.). 

der Sellerie < le c^leri. 

der Simpel < le simple. 

der Sockel < le socle (socculus). 

der Späss < itaf. spässo (SR.) [der Frass], 

der Staat < Status. 

der Irass (neben die Terrasse < la terrasse) < ital. terazzo (SR.) 

[der Hass]. 
der Trott < ital. trotto (SR.) [der Spott]. 
der Trumpf < le triomphe [der Strumpf]. 

B. ge mini na: 

die Bailei < ital. ballia [ — ei], 

die Bande < la bände [die Schande], 

die Berline ^SRcifemagen' < la berline. 

die Droge < la drogue [die Woge], 

die Falbel < falbala. 

die Formel < formula. 

die Kapelle < capella [die Elle 2C.]. 

die Kruppe < la Croupe [die Suppe], 

die Kuppel < itat. cupola. 

die Malve < ital. malva; l^ternac^ die Salve < salve [bial. die Halbe, 

Schwalbe], 
die Meute < la meute [die Beute]. 
die Pest < pestis. 
die Pimpernelle < la pimpernelle [die Elle K.]. 
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die Rampe < la rampe [die Krampe,- Lampe]. 

die Rappe < la r&pe [die Kappe 2C.]. 

die Raspe <C la raspe. 

die Rauke < erüca. 

die Schalotte < Schalotte (g.) [die Motte it.]. 

die Sohle < solea [die Sohle it.], 

die Sorte < ital. sorta [die Pforte < porta ; die Borte < ml^b. der horte]. 

die Tratte < Hat. tratta [die Matte 2C.]. 

die Tresse < la tresse [die Esse 2C.]. 

die Trompete < la trompette. 

die Tulpe < ital. tulipa [die Stulpe neben der Stulpen]. 

die Tusche : tuschen < toucher. 

die Zone < t^wvT). 

C. 9?eutra: 

das Allod < allodium [das Brot, Schrot]. 

das Dock < engt, dock [das Schock neben der Bock, Bock, Stock; aber 

nbb. dat lock]. 
das Examen < examen. 
das Futteral < miat. fötrale [das Mal]. 
das Pennal < pennale. 
das Sackerment, Sakrament < sacramentnm. 



2« ^\t f ntk^nungen bes XIV. unb XV. la^t^unberts* 

I. äRa^futinunt > gemininum. 
die Folter < puUetrus, poledrus [die Kolter < culctra]. 

II. gemininum > SReutrum. 

das Muster < ital. mostra nad^ [daz Gewebe] ? 

das Visier < ital. visiera, la visiere [das Bier, Tier ; das Bevier < 
la rivi^re 2C.]. 

III. 9?eutrunt > 3Ra§fu(inunt. 

der Kalender < calendarium [der Spender, Verschtvender]. 

IV. 3Ra§!utinum > Steutrum. 
das Kontor < le comptoir [das Moor, Ohr, Bohr, Tor]. 
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V. Femininum > SRagfuIinum. 

der Enzian < gentiana [der Ahn, Hahn, Kahn, Flan acj. 
der Komet < cometa [der Poet, Prophet], 

der Pantoffel < itat. pantofola, la pantoufle [der Stoffel, — d; aber 
die Kartoffel < älterem die Kartuff e[\, %Vi6) ©nftufe öDit der Schuh f 
der Pomp < la pompe. ffiinfluB be^ nbb. Tcomp *ftump'? 
der Proviant < provianda [der Brand, Band, Sand 2C.J. 

VI. gcötininum > 9?cutrum. 
das Barett < la barette [das Brett, Fett-, Bett]. 

gl^r ©cfd^Iec^t l^aben bctüal^rt: 

A. 9Kag!uUna: 

der Barbier < le barbier (barbarius). 

der Bass < ital. basso [der Hass; Erlass], aufeerbcm der Alt, Sopran, 

Tenor. 
der Diskant < discantus [der Brand, Band ic.]. 
der Doktor < doctor. 
der Kompagnon < le compagnon. 
der Lats < le lacet mit ©uffij — atz {tüit place > Platts [der Säte, 

Schatz, Spatz]. 
der Oleander < oleandre (3R.), itat. oleandro. 
der Park < le parc. 
der Pedell < pedellus. 
der Skrupel < scrupulus. 
der Student < studens. 

B. gcminina: 

die Ballade < la ballade [die Gnade; au6) Made, Wade]. 

die Bastei < itaf. bastia [ — ei]. 

die Endivie < miat. rom. endivia. 

die Fuge < ital. fuga. 

die Havarie < l'avarie (3.), ital. avaria. 

die Jacke < la jaque [die Kacke 2C.]. 

die KapUBe < (itot. capuccio), aber franj. la capuce. 

die Kastanie < castanea. 

die Klausel < clausula. 

die Kompanie < la compagnie. 
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die Kordel < la cordelle. 

die Korinthe la corinthe [die Tinte < tincta]. 

die Larve < larva. 

die Manier mit erhaltenem %tm. < la mani^re, ba boneben die Art, die Weise. 

die Nation < la nation. 

die Osterluzei < aristolocliia. 

die Pomeranze < pomerancia [die Wanze; Lanze, Pflanze]. 



C. SReutr a : 



3)ie ftöötWen Sefinmörtcr lefjnen fic^ ^öufig an gleich reimenbe SBorte 
bcS 5)eutfd)en. 

rf^r Berserker < bö^m. piskor [ — er\ 
der Degen < poln. daga \der Regen, Segen; Degen '^elb']. 
die Graupe < ruff. krupa [die Raupe, Staupe]. 

die Gurke < poln. ogurek, böf)m. okurka [die Furke neben die Forke]. 
die Haubitze < böf)m. houfnice [die Hitze, Kitze :c.]. 
die yaudie < poln. jucha > nbb. jüche [mf)b. diu üche]. 
der Krinitz < poln. krzywonos [der Schlitz, Spitz]. 
das Petsdiaft (neben der Fetschaft [der Schaft]) < böfim. pecet nad^ 

das Siegel. 
der Robott < böfim. poln. robota [der Spott zc.]. 
der Säbel < [der Nabel, Schnabel] | ^ ^ 

ifer 5ä*^/ < [rfer Hebel, Knebel, Nebel] j "^ ^ szäblyo. 



3* Sie |nt(et)nunsen bes XVI. |at)rt)unberts. 

L 3Rag!utinum > Femininum. 

die Artisdiocke < itot. artichocco [die Glocke 2C.]. 

die Fratze < ttoL frasche (?) [die Katze, Tatze], '^wö^ Larve f 

II. gftnininum > SReutrum. 

das Amulett < amulette (g.) [ — ett]. 

das Filial (neben die Filiale) < lilialis nac^ [c/as iJfa/, Ta/; Futteral, 

Lineal, Pennal]. 
das Gesdiwader < ital. squadra. ®a§ 9?eutvum erflärt fic^ burd) ba§ 

5ßräfij Ge — . 
das Porzellan < porcellana [das Organ < öpy^'^ov; auc^ c^s Marzipan 

neben rfer Marzipan]] aud) n)of)I c^s Geschirr. 
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rfoÄ Rapier < la rapi^re [das Bier, Tier ; Bevier 2C.]. 
das Stächet < ita(. stacchetta [das Brett 2C.], banebcn aber auc^ e^ Stackete 
[die Trompete], 

IIL SRcutruu! > üRa§!uUnum. 

der Bertram '©cifcrrourj' < 7i:up£'8'pov [©igenname Bertram]. 

der Gran < granum [der Ahn, Hahn tc], 

der Pakt < pactum [der Akt < actus]; ober aud^ ttJO^I ©influfe öon 

eZer Vertrag. 
der Spektakel (neben rfas Spektakel) < spectaculum [efer Makel]; ober 

0U(4 SinfluB öon cfer Lärm, 

* 

IV. 3Ka§fulinum > ^Jleutrum. 

das Bankett < itot. banchetto [das Brett, Fett 2C.]. 

das Billet < le billet [ — ett]. 

das Biskuit (neben der Biskuit) < le biscuit [der Appetit neben daß Kolorit 

^ieron Hingen ferner bia(eftifc^ an 5Reutra wie das Geblüt, GemiUit], 
das Bordell < le bordel [das Fell, Gestell; Bttell < duellum]. 
das Buffett < le buffet [—ett]. 
das Damast (neben der Damast) nac^ Singe; nac^ das Tuchf [Sonft 

— ast 9Ra^fnUna.] 
das Diskonto < ital. disconto neben der Diskont [das Stroh; ebenfo bie 

grembnjorte : Bureau, Niveau, Flateau], 
das Frettdien < ital. furetto. S)a§ Sleutrum erflärt fi^ ouö ber 

. S)eminutit)form. 
das Klavier < le clavier [ — ier] \. o. Rapier. 
das Kommando < fpan. comando f. Diskonto. 
das Kompott < le compot [bial. das Gehott \. (£inl. ©. 11]. 
das Konto < itat. conto f. Diskonto. 
das Labyrinth < labyrintlius [das Z««c^, das Bind, das Spind neben der 

Spind (auc^ die Spinde nad^ [Binde, Linde, Winde]) : der TTtwd]. 
rfa5 Lazarett < ital. lazzeretto [ — e^]. 
rfa^ Magazin < ital. magäzino ; ©influfe öon das (Zeug-)ham. 
das Pasquill < ital. pasquillo; (£influ§ üon das (Schmäh-) Gedicht. 
das Stilett < ital. stiletto [ — ett]. 

V. Femininum > üRagfuIinum. 

der Alarm < alarme (3-) [der Arm, Darm, Harm^ Schwärm] f. Lärm, 
der Bankerott < ital. banca rotta [der Spott it.]. 
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der Bathengel < betonicula \der Enget]. 

der Kürass < la cuirasse [der Hass; Boss, Pass]. 

der Lärm < alarme (5.) \. Alarm. 

der Talar < talaria [der Aar, Mahr, 8taar\ 

VI. 5Rcutrum > gcmiiiiunnt. 

die Interesse neben das Interesse nac^ ftlugc < interesse [die Esse, 

Messe 2C.]. 
€Ue Salve < salve [die Malve < malva]. 

3^r fflefc^Icc^t crfialten ^aben: 

A. aKagfuUno: 

der Accent < accentus. 

der Adntiral < amiral [der Pfähl, Saal\. 

der Advokat < advocatus [der Draht 2C.]. 

der Affekt < affectus. 

der Alfnafuidi < almanac [der Bach, Tag 2C.]. 

der Amarant < amarantus [der Band :c.]. 

ifer Appetit < appetit (STO.) [öerql. bie anbeten ßct|ntt)orte auf -U Xoxt 

Bandii\] auc^ der Hunger, 
der Arrest < älterem arrest (9K.), nfran,^. arret [der Best < le reste; 

West]. 
der Autor < autor. 
der Ballon < le ballon. 
der Bandit < itat. bandito. 
der Baron < le baron [der Sohn 2C.]. 

der Basalt < basaltes [der Spalt, Wald]\ Stein bejeid^nungen. 
der Bassist : Bass. 

der Biskuit (f. IV) < le biscuit [der Appetit; anc^ Bandit, Eremit 2C.]. 
der Bussard < le busard. 
der Cousin < le cousin. 

der Damast (f. IV) < ita(. damasto [der Ast 2C.]. 
der Deputierte < le depute. 
der Despot < SeaTtoxr]^. 
der Eremit < epr^fiiTy]^. 
ifer ExcesQ < exces [dfer Congresz < congressus ; Jo auc^ Prozesz < 

Processus, proces]. 
rf^r Furrier < le fourrier. 
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der Galopp < le galop. 

der General < le genißral. 

der Gnom < le gnome (ital. gnomo) \der Ohm ic], 

der Horizont < öptv^wv [der Hellespont], 

der yastnin < le jasmin. 

der Kommandant < le commandant. 

der Kurs < cursus. 

der Lakai < le laquais [der Brei, Mai Hai Schrei], 

der Leutnant < le lieutenant. 

der Major < major. 

der Marketender < mercatante. 

der Marzipan < ital. marza pane [der Ahn 2C.]. 

der Offizier < l'officier. 

der Pilot < le pilote. 

der Pokal < le bocal [der Aal, Saal 2C.]. 

der Profoss < le prevost [der Genoss\ 

der Rapunzel < ital. ramponzolo. 

der Rest <^ le reste [der West\ 

der Rhabarber < ital. rabarbaro. 

der Rosmarin < rosmarinus. 

der Sandel 'garbl^olj' < ital. sandalo [der Handel, Wandel]. 

der Soldat < le soldat. 

der Tenor < itat. tenore. 

der Termin < terminus. 

B. Feminina: 

die Absolution < absolutio [ — ön], 

die Aldtimie < ital. alchimia [ — ie]. 

die Arithmetik < arithmetica [ — ik], 

die Artillerie < artillerie (g.) [ — ie]. 

die Auktion < auctio [ — on]. 

die Auster < ostrea. 

die Bande < la bände [die Bande; Schande]. 

die Bibliothek < bibliotlieca. 

die Bigamie < bigamia. 

die Citadelle < ital. citadella [die Elle it.]. 

die Dame < la dame. 

die Dispensation < dispensatio [ — on]. 

die Disciplin < disciplina. 
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die Essenz < essentia. 

die Fafon < la fagon. 

die Fee < la f6e [m^b. diu vei(e)]. 

die Fregatte < la frögate [die Matte 2C.]. 

die Galosdie < la galoche. 

die Garde < la garde. 

die Garderobe < la garderobe. 

die Garnison < la garnison. 

die Gondel < ital. gondola. 

die Granate < itol. granata [grembroorte auf — äte]. 

die Hiäne < hiaena. 

die Kapitulation < la capitulation. 

die Kasematte < ital. casamatta [die Matte 2C.]. 

die Kasse < ital. casaa [die Gasse, Masse; Tasse < la tasse 2C.]. 

die Kautel < cautela. 

die Kaution < cautio. 

die Kavallerie < ital. cavalleria [ — ie\ 

die Komödie < cömoedia. 

die Lotterie < loteria [ — ie\. 

die Matrone < matrona \die Bohne k.\ 

die Medaille < la medaille. ($icrnac^ auc^ die Emaille < franj. 

email (9R.)). 
die Melone < ital. mellone [die Bohne 2C.]. 

die Mine < la mine [grcmbttjorte auf — ine j. 93. Buine < ruina]. 
rf/e Orthographie < orthograplüa [ — ie]. 

die Pallissade < la pallissade [die Gnade; aud^ ilfarfe, Wade], 
die Rakete < ital. rocchetta [die Trompete k.]. 
rfl^ Religion < religio. 
rf/^ Sardelle < itat. sardella [e/ie i7fe 2C.]. 
die Sauce < la sauce. 

die Scharteke, früher (iJ?^ Sehartecke [Ecke 2C.] < ita(. scartata. 
die Spekulation < speculatio. 

die Spelunke < spehinca [neben der Funke], aber df/e Höhle! 
die Tasse < la tasse [die Gasse, Masse], 
die Torte < la tarte. SBarum nid^t 5U die Tarte [Barte 2c.] ? ©mpfanb 

man bie 3u9ef|öiiflfeit 5U tortum? [P/brfe < porta.] 
die Uhr < hora [^Z^'e Schnur 2C.]. 
rf/^ Zö/^ neben ölterem Zotte [die Motte 2c.] na(^ [e^ic jFyb^e, c7ie /ScÄofe 

neben die Schotte], 
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C. 9tcutra: 

das Ardiiv < archivum. 

das Arsenik < arsenicum. 

das Duell < daellum [das Fell 2C.]. 

das Interesse (f. VI) < Interesse. 

das Klima < clima. 

das Lineal < tntat. linearium [das Mal, Futteral 2C.]. 

das Original < originale f. Lineal, 

das Scepter < sceptrum. 

8lu§ bem ©fanbinaöifd^eu ftammeu : 

die Daune [die Kaidaune < calduna; Laune < luna]. 3m obb. fticr 

bog be^cid^nenbc der Eiter -dorn (!). 
rf^r Flunder [der Zunder], au§ bcm nbb. ift nur die (de) Flunder befaimt. 
der Hummer [der Kummer, Schlummer], 

Stug bem 8Iat)if(^cn entlel^nt finb: 

der Doldt < tnlich [der Molch, Lolch, bic aber oud^ erft jung finb in 

biefer ©eftaft]. 
der Halunke < bö^m. holomek. 
der Kux < c^cc^. kukus. gn einzelnen S)ialeftcn noc^ Kukus 

[der Wvxihs], 
die Plinse < ruff. blin, blince [die Minze < mentlia]. 

©obonn au§ t)erfd)iebencn anberen ©prad^en : 

der Alkohol < arob. alkoli'l, fran^. alcool (9B.) [der Groll, Zoll], aUx 
auc^ das Alkohol [das Protokoll] ober das Alkohol nad) [das Wohl], 

die Annanas au§ bem 5ßeruanif(^en, im Sran^. unb @nflf. 3Ka§fu(inum. 
©influg ber bie männüd^en gruc^tbejeic^nungen überroiegenbcn 
meibU^en ? 

der Atlas, 

der Bambus, im gran^. le bambou [der Kuss, Schltissf], 

die Banane, im 3ta(. ORaef., gran^. gem. [df/e Sahne; die Fahne], 

das Elen(tier), 

das Elixier < arnb. el iksir [das Bier, Tier k\ 

die Horde au§ bem 2;artarifd^en; neben die Schar, 

der Husar < ungar. huszä,r. 
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die Kutsdie < ungar. koszi > itot. coccio, franj. la coche [biaf. 

iibb. die Hutsche ^%]xibanf; die Rutsche : rtUschen], 
das Renntier, 
der Tabak uiib Tabdck (fvan^. le tabac, ital. tabacco) [der Lack, 

Sack 2C.]. 
der Walladi, urfprüngli^er SSoIföname. 



4« |te f ntU^nunsen bes XVII. |a^rt)unberto« 

I. aWaiJfuUnum > S^wininum. 

die Apanage < apanage (8K.) f. S. 8. 

die Bagage < le bagage f. Apanage, 

die Chokolade < fpan. cliocolate (9K.), franj. le chocolat [c?ie Gnade, 

Made 2C.]. 
rf*^ Equipage < Equipage (9R.) f. Apanage. 
die Flanke < le flanc [die Flanke, Bänke, Schranke], S)ic Hinneigung 

jiim Femininum öcranlafete bog begrifflich nafiefte^enbe die Seite. 
die Fourage < le fonrage f. Apanage, 
die Gage < le gage f. Apanage. 
die Kanone < le canon, ital. cannöne (ÜR.) [die Bohne 2C.]. 3)ie 

beutfc^e gorm fc^eint bentnac^ au§ bem ^talicnifc^en entlehnt ju fein. 
die Kartoffel < ital. tartufolo. $ier ftefjen bialeliifc^ dfie Grundbirne, 

and) die Patake baneben, femer im nbb. de Kartuffel : de schuffd 

'©c^aufel' in Sieimoffo^iation. 
die Skisse < ital. skizzo (lat. schedium) [dk Hitze, Bitjse, Spritze, 

Zitze; Litze], 
die Strapasse < ital. strapazzo [die Glatze, Katze it.], Steul^od^beutfci^ 

au^ öfter mit ä. Sei Stieler (1691) der Strapatz [der Schatz, 

Spatz 2C.]. 

IL Femininum > 5Reutrum. 

das Bayonett < la ba'ionette [das Brett, Fett; Bett], 
das Echo < eclio (g.) [f. § 8, 3 Konto], 

III. 5Reutrum > aWagfutinum. 

der Extrakt neben das Extrakt < extractum [der Akt < actus, 
der Kontrakt < contractus 2C.]. 
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IV. a)lo8fuünum > Slcutrum. 

das Attentat < atteutat (9K.) [neben ORa^Minig auf — ät aud^ neutrale 

Se^nmorte auf — at xoxt das Mandat < mandatum]. 
das Ballett < ital. balletto \das Brett it.], 
das Bataillon < le bataillon [das Lohn neben der Lohn], ebenfo 

Medaillon, mä^renb le bouillon nad^ die Suppe 5^m. tt)urbe. 
das Bivouak < le bivouac XOdiji na^ das Lager, 
das Blankett < le blanquet [das Brett 2C.]. 
das Bureau < le bureau [f. § 8, 3 Konto], 
das Couvert < le couvert [das Pferd, Schwert; das Gonzert < 

le concert]. 
das Fagott < ital. fagotto f. ®int. ©.11. 
das Fort < le fort [das Wort 2C.]. 3"^ brei§tgiät|rigcn Sricöc aucö 

6?2e i^or^c [<?ie Pforte :c.]. 
rfaÄ G/rö < itol. giro f. Bureau. 

das Gros < attfran^. le gros (neufranj. la grosse) [das Boss, Geschoss]. 
das Hasard neben der Hasard < le hazard mit ju ergönjcnbem 

— spiel, 
das yournal <le Journal [das Mahl, Tal; baneben 9Ra^fuIino]. SSieÜcicöt 

übk and) das Blatt @influ6? 
das Kabinett < le cabinet [das Brett 2C.]. 
das Komplott < le complot f. Fagott. 
das Risiko < ital. risico f. Bureau, 
das Schafott < Techafaud f. Fagott, 
das Tapet < ital. tappeto [da^ Beet, Gehet, Dekret < decretum]. 

©aneben die Tapete, 

V. Femininum > üRagfuIinum. 

der Altan < ital. altana [der Hahn 2c.]. daneben die Altane [die Sahne K.]. 

der Lack < ita(. lacca [der Sack ic], 

der Marsch < la marche [der Barsch tc.]. %xi6) Gangf 5)ieS entf})ri(öt 
aber begrifflich burcöauö nicöt. ®^ f|ei§t nteiften^ 1. bic Strafe, 
2. bie 9trt be§ ®e^en§ unb feltener 3. einen @ang tun, ba« ober 
immer noc^ tixoa^ anbere§ ift, atö marfd^ieren. 

VI. D^eutrum > Femininum. 

die Bill < engl. bill. SE8of|t im partamentarifd^cn ©ebraud^ nad^ bic lex; 
aber aud^ Slnle^^nung an die Unbill ift mögü^. 
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A. aRo^fuIino: 

ihr Adjutant < adjutant. 

der Akt < actus. 

der Baldachin < ita(. baldaccliino. 

der Balkon < le balcon. 

der Ball < le bal. 

der Barde < fpätt. (öatt.) bardus. 

rf^r Charlatan < le cliarlatau. 

rfer CÄ^ < le chef . 

der Defekt < defectus. 

der Deliquent < deliquens. 

der Deserteur < le deserteur. 

der Dezember < december. 

ifer Distrikt < districtus. 

rf^r Dragoner < le dragon mit ©uffiy — er rote [cfer -Bei^öÄn^r]. 

der Filou < le filou. 

der Galmei < lapis calaminaris (franj. aUcrbinö^ la calemine). 

der Gletscher < le glacier. 

der Harlekin < itat. arlecchino. 

ifer Hasard < le hazard, aud^ m^b. fd^on c^er haschart. 

der Hokuspokus, urfpr. ©iöenname. 

rf^r Kamerad(e) < le camerade. 

rf^r Kanal < canalis [der J.a? k.]. 

der Karfiol < itat. cavolo fiore [der Kohl 2C.]. 

rf^r Kavalier < le cavalier. 

rf^r Koffer < le coffre. 

rf^r Komplice < le complice. 

^r Kredit < le credit. 

^r Onkel < Toncle. 

rf^r Pa^a < papa. 

der Rabatt < itol. rabatto neben die Rabatte '©artenbeet' < fronj. le 

rabat [die Latte, Matte 2C.]. 
der Rang < le rang [der Bank. ^c.]. 
der Spion < Tespion. 
der Tambour < le tambour. 
der Tort < le tort. 

5 
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B. gctninina: 

die Adresse < l'adresse [die Esse :c.]. 

die Allee < l'allee [die Armee < armee 2C.]. 

die Amnestie < amnestia. 

die Antiquität < Tantiquite. 

die Arie < aria. 

die Armee < rarmee. 

die Audienz < l'audience. 

die Bagatelle < bagatella [die Elle jc.]. 

die Baracke < la baraque [die Hacke 2C.]. 

die Barrikade < la barricade [die Gnade 2C.]. 

die Batterie < la batterie. 

die Blockade < öfterem la bloquade (neufranj. blocus). 

die Bombe < la bombe. 

die Bresdte < la breche [die Esche 2C.]. 

die Brigade < la brigade. 

die Canaille < la canaille. 

die Cavalkade < la cavalcade. 

die Charge < la Charge. 

die Chicane < la chicane [die Sahne ic.]. 

die Diät < la diete (SiatTa). 

die Eleganz < elegantia. 

die Elite < l'61ite. 

die Etappe < l'etappe. 

rf/^ Familiarität < familiaritas. 

rf/^ Familie < familia. 

rf/^ Fasdiine < la fascine [(ite Maschine]. 

die Finesse < la finesse. 

rf/^ Finte < ital. finta. 

rf/^ Flotte < la flotte [c^ie Motte li.]. 

die Fontaine < la fontaine. 

die Force < la force. 

die Galle < rontan. galla [c/ie i^a^Ze 2C.]. 

die Gallerie < ital. galleria. 

die Garantie <C la garantie. 

die Grimasse < la grimace [die Masse, Tasse ic.]. 

die Grotte < ital. grotta [die Motte 2C.]. 

die Infanterie < rinfanterie. 

die Kalesdte < la caleche [die Esche ic.]. 
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die Kapriole < ital. capriola [die Bohle 2C.]. 

die Karotte < la carotte \dw Motte 2C.]. 

die Kartaune < quartana [die Laune; Daune 2C.|. 

die Korrespondenz < la correspondence. 

die Kravatte < la cravate [die Latte, Matte k.\ 

die Lanzette < la lancette [die Klette 2C.]. 

die Limonade < la limouade [dk Gnade 2C.]. 

die Liste < ital. lista [die Kiste]. 

die Loge < la löge. 

die Mama < maman. 

die Mappe < la mappe [die Kappe 2C.]. 

rf*'^ Masdtine < la machine. 

rf^ Maskerade < ipan. mascarata [ — ade]. 

die Miene < la mine. 

die Oper < ital. opera. 

die Parade < la parade. 

die Rodomontade < la rodomontade. 

die Runde < la ronde [die Kunde, Stunde, Wunde]. 

die Sdialuppe < la chaloupe [die Suppe]. 

die Sdiärpe < l'echarpe {%). 

die Sdiatulle < ital. scatola [die Pulle, Schrulle]. 

die Staffette < tta(. staffetta [die Kette 2C.]. 

die Taille < la taille. 

die Tante < la tante. 

die Toilette < la toilette f. Staffette, 

C. 9leutra: 

das Atout < l'atout. S)a^ 9leutrum erllärt fid^ aug bem Semu^tfein 

bcr neutrolen ^crfunft < k tont. 
das Chaos < i^ /ao?. 
das Dezennium < decennium. 

rfas Diadem < diadema [neben bieten Sefimoorten auf — em, 5. 95. Problem], 
das Experiment < experimentum. 
rfas Facit < facit. 
rfa« Factotum < factotum. 
rfa« Skelett < lö axsAeTov. 

Sin anberen Sefinworten gehören in§ XVII. S^W"^^^^^» 
die Flagge < fd^ttjeb. flag neben die Fahne. 
die Flinte < fc^lueb. flinta [die Tinte 2C.]. 



5* 
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die Kartätsche < bö^m. karabaz. 

der Bazar < türf. bäzär [der Ar jc.]. 

der Cacao < meyicanifc^ cacao. S)te Se^ntüorte auf — o fonft mcift 

SReutra, j. 93. das Conto k. §ier mof|( ©influfe öon (/er Ca/e, 

e?er Tliee. 
der Kaviar < türf. khävyär f. Bazar. 

der Keiler < Utauifc^ kuilys, urfpr. Keuler [der Meiler, Weder]. 
der Mais < amcrilanifc^ malus [der Preis 2C.]. 
die Sdiabracke < türfifc^ caprak [die Hacke 2C.]. 



5. Sie |ntlet)nunsen bes XVIII. |at)rt)unberts. 

I. ORa^IuIinum > Femininum. 

die Atnphibie < amphibium [ — ie\. 

die Bronze < le bronce [die Annonce < rannonce (^), die Renotice] 

die Büste < le buste [die Küste; aber aud^ die Wüste]. 

die Debatte < le debat [die Latte, Matte 2C.]. 

die Domäne < le domaine [die Strähne, Trane]. 

die Episode < l'episode (9K.), griec^. i^ ETccaooo; [f7/e Hode, die Mode < 

la mode 2C.]. 
die Etage < l'etage (ÜW.) f. S. 8. 
die Kamee < le camee (93Iüte) [die See- 2C.]. 
rf/^ Petarde < le petard [r/^e Karde]. 
die Reveille < le reveil [die BouteiUe]. 
die Steppe < le steppe [die Treppe]. 

II. gcmininum > SReutrum. 

rfa^ Frikassee < la fricassee [c/as Beh, Weh; bal^er aud^ c/as Souper, 

ebenfo la renommee >> das Renonmiee]. 
das Sdtarnier < la charniere [das Bier, Tier]. 
das Visier < la visiere [ — ier]. 

III. SReutrum > 9Ra§!utinum. 

der Bombast < engl, bombast [der Ast, Bast, Gast]. 

der Flannell (^ -^ < engt, flanell [der Gesell (^ -l.)]. 

der Frack < engl, frock [der Sacl' 2C.]. 

der Klub < engl, chib, ttjobt mdf der Verein. 

der Rum < engl, rum tPO^t nac^ der Arrak, Schnaps, Wein. 
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IV. aKagfuUnunt > 5Reutrutn. 

das Agio < ital. agio [ — o f..@. 58]. 

das Atnüsetnent < ramusement [das Firmament, Pergament], 

das Billard {bi - jar) [das Jahr t\. 

das Bofftbardetnent < le bombardement f. Ämiisemmit. 

das Bonmot < le (bon) mot [ — o f. <S. 58J. 

das Bouquet < le bouquet [das Brett 2C.]. 

das Dementi < le dementi [das Knie, Vieh; das Alibi] f. and) Genie, 

das Dessert < le dessert [bial. das Pferd, Schivert]. 

das Genie < le genie j. Dementi. 

das Hotel < riiotel [das Fell; Gehell Gestell]. 

das Korsett < le corset [das Brett iz.]. 

das Pick -nick < le pique-nique [das Genick. Geschick], aber aud^ 

das McOil. 
das Zickzack neben der Zieh- zaclc <\^ zigzag [abtjerbiater Slu^brucf]. 

V. Femininum äRa^fuUnum. 

der Absinth < Tabsinthe (g.) [der Grind, Stint, Wi7id]. 
der Alkoven < l'alcOve (g.) [der Ofen], 
der Apostroph < Tapostrophe (g.) OLT^orsz^ry^i^ [der Hof]. 
der Kürass < la cuirasse [der Hass] neben der Panzer. 

VI. 9Jeutrum > gemininum. 

die Vokabel < vocabulum [die Fabel < fabiila; die Gabel]. 

93eh)at)rt fiaben if)r ©efd^Iec^t: 

A. üRa§!uIina: 
der Äther < aether. 

der Belletrist : belles - lettres. 

der Bonbon < le bonbou. 

der Dilettant < iidi. dilettanto. 

der Enthusiast < Ivö-ouaiaaiTj;. 

rf^r Fanatiker < le fanatique. 

>rf^r Fetisch < portug. feitigo. 

i/^r Fiaker < le fiacre. 

rf^r Sbirre < ital. sbirro. 

rf^r TaÄ/ < tactus. 

der Talisman < fpan. talisman ; der Schatz. 

der Zickzack (f. IVj < le zigzag. 
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B. Feminina: 

die Agraffe < l'agrafe [die Waffe < daz iväfen}. 

die Arkade < Tarcade [die Gnade 2C.]. 

die Barriere < la barriere. 

die Bilanz < la bilance. 

die Bouteille < la bouteille. 

die Chausse < la chaussee. 

die Clique < la clique. 

die Draperie < la draperie. 

die Dusche < la douche. 

die Esplanade < l'esplanade. 

die Fabrik < la fabrique. 

die Fafade < la fagade [die Gnade 2C.]. 

die Farce < la farce. 

die Flotille < fpan. flottilla. 

die Frikandelle, die Frikadelle < itat. frittadella. 

die Guitarre < ital. chitara [die Barre, Barre 2C.]. 

die Kabale < la cabale [die Ahle, Schale]. 

die Kaste < la caste [die Quaste, Taste]. 

die Kokarde < la cocarde [die Narde], 

die Kuppe < cupa [die Suppe]. 

die Libelle < libella [die Elle 2C.]. 

die Manchette < la manchette [die Klette 2C.]. 

die Norne < norb. norn. 

die Orange < Torange {%.). 

die Pistole < ital. pistola [die Bohle 2C.] neben das Pistol [das Wohl;: 

das Kamisol nnb anberen Se^nttjorten] < engt, pistol? 
die Rasse < la race [die Masse, Tasse], 
die Regatte < ital. regatta [die Latte, Matte 2C.]. 
die Weste < la veste. 

C. D^eutro: 
das Rebus < tat. %Oi\\'o rebus. 

S?on ben an^ anberen Steifen ftammenben SBorten feien ernannt: 

die Knute < ruff. knut [die Ente, Stufe jc.J. 
der Tornister < c^ec^. tornistra [ — er]. 
der Arrak < arab. araq [der Lack, Sack]. 
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Äu§ bcr Stubentenfpracöc : 

der Fidibus*^? [der RusSy Schuss, der Schluss; ba^cr and) der Omnibus]. 

der Fidus < fiducia [der Srhmutz]. 

der yux < roman. jocus [der Fuchs, Luchs, Wuchs]. 

6. fie f nthtinunsen bes XIX. |at)rt)unbert$* 

I. aKa^IuIinum > Scntininum. 
die Zigarre < le cigar [die Barre ^ Darre, Karre, Schmarre]. 

IL 5Reutrum > 9Ra§Iutinum. 

der Check < engl, check [der Dreck, Fleck, Schreck, Speck, Zweck]. 
der Grog < engt, grog [der Dock, Pflock, Bock, Stock]. 

III. üRa§IuIinum > 5fteutrum. 

das .Feuilleton < le feuilleton [das Bataillon, Medaillon], Stuc^ mag 
ber beminutiöifc^e ßt)ara!ter be^ SEBorteä eingetüirft ^aben. 

IV. Steutrum > Femininum. 

die Farm < engl, farni. §ier ift iDcber Sfang* noc^ Segriff ^affo^iotion 
§u finben. ^at fran^. la ferrae ober bie Slu^Jprad^e fäm ^u [die Scham] 
geroirft? 

3^r Oefc^Ied^t bema^ren bie SRagfuUna: 

der Chauvinistnus < le chauvinisme. 

der Kretin < le cretin. 

der Omnibus < Tomnibus f. Fidibus unter 5. 
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